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Standplan 27. Brühler Straßenkerwe 2011
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 01.10.2011 und Sonntag, den 02.10.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Herrn Dr. Frank Drewer, Neulußheim,
Berliner Str. 2 B, Tel. 06205/33811
Montag, den 03.10.2011 (Feiertag) von 10.00-12.00 Uhr
Herrn Dr. Jens Mursa, Oftersheim, Mannheimer Str. 27,
Tel. 06202/53823
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 01.10.2011 
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
So., 02.10.2011
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel. 06205/34200
Mo., 03.10.2011 (Feiertag)
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202/270040
Di., 04.10.2011
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
Mi., 05.10.2011
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Do., 06.10.2011
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Fr., 07.10.2011
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Verlegung des Wochenmarktes Brühl
Aus Anlass der Brühler Kirchweih fi ndet der Wochenmarkt am

Freitag, dem 30.09.2011, ab 13.00 Uhr
auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus Ecke Kirchenstr./Karp-
fengasse statt.

Fernwärme-Arbeiten
In der Schwetzinger Straße wird mit dem letzten Abschnitt der 
Fernwärme-Arbeiten begonnen. Dieser Abschnitt liegt zwischen 
Hauptstraße und Heiligenhag. Um die Belastungen der Verkehrs-
teilnehmer möglichst gering zu halten und die Bauarbeiten zu 
beschleunigen, sind folgende Verkehrsregelungen erforderlich:
Von Ketsch aus ist es an der Kreuzung Mannheimer Straße nicht 
mehr möglich geradeaus in die Schwetzinger Straße zu fahren.
Die Kirchenstraße ist zur Schwetzinger Straße hin ebenso gesperrt 
wie der Heiligenhag. Die Fußgängerampel zur Kirchenstraße wird 
ans Kino verlegt.
Für den Busverkehr (ab Dienstag, 04. Oktober) hat die Maßnahme 
zur Folge, dass die Haltestelle bei Blumen Markus ersatzlos ent-
fällt. Die Haltestelle in der Mannheimer Straße (bei der Apotheke) 
wird in die Uhlandstraße gelegt, die in der Schwetzinger Straße (bei 
Gredel TV) in die Bahnhofstraße. Die veränderte Streckenführung 
(Mannheimer-, Uhland-, Hebel-, Bahnhofstraße hat Haltverbote zur 
Folge, die eingehalten werden müssen, um ein Durchkommen der 
Busse zu gewährleisten.
Bis zum 06. November sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. 
Das Landratsamt, die Gemeindeverwaltung sowie die beteiligten 
Firmen danken für das Verständnis für die Einschränkungen.

Erzieherinnenstelle neu zu besetzen!
Für unser Team im „Sonnenschein Hort“ an der Schillerschule 
sucht die Gemeinde Brühl zum 1. November 2011 

eine/n Erzieher/in 
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 33 Stunden 
wöchentlich.
Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r staatlich 
anerkannten Erzieher/in, Engagement, Herzlichkeit und Freude 
an verantwortungsbewusstem Umgang mit Kindern und Eltern, 
Kreativität und ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit sowie die 
Bereitschaft sich in ein vorhandenes Team zu integrieren.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätig-
keit mit einem hohen Maß an Selbstständigkeit in einem motivier-
ten und aufgeschlossenen Team. Die Vergütung erfolgt gemäß dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) nach Entgeltgrup-
pe S 6. Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich nach den Dienst-
plänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 
Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Fonje im „Sonnenschein 
Hort“ unter der Rufnummer 06202/702823 sowie für Personal-
fragen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über 
unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Feststellung der Bodenrichtwerte zum 31.12.2011
Gemäß § 193, Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) hat der Gutachter-
ausschuss der Gemeinde Brühl die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
31.12.2010 festgelegt.

Bodenrichtwerte wurden für baureifes unbebautes Land (Wohn-
bebauung) abgeleitet. Die festgesetzten Werte haben jedoch keine 
bindende Wirkung.
In bebauten Gebieten wurden die Richtwerte mit dem Wert ermit-
telt, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke unbebaut 
wären.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens 
je Quadratmeter Grundstücksfl äche für eine Mehrheit von Grund-
stücken, für die im Wesentlichen vergleichbare Verhältnisse zu 
Grunde gelegt werden.
Für die Gemeinde Brühl hat der Gutachterausschuss 4 Wertzonen 
festgestellt, für die jeweils verschiedene Richtwerte gelten.
Die mittleren Lagewerte liegen zwischen € 420,- (Wertzone I) und 
€ 340,- (Wertzone IV) je Quadratmeter.
Die genaue Abgrenzung der Wertzonen ist in der Bodenricht-
wertkarte markiert, die im Rathaus, Ortsbauamt, von jedermann 
eingesehen werden kann. Telefonische Auskunft kann unter der Nr. 
2003-81 (Herr Rohr) erfragt werden.
Gutachterausschuss
- Geschäftsstelle -

Festhalle Brühl Mietpreisordnung
Unterteilung nach Art der Veranstaltung je Veranstaltungstag
A: für örtliche Vereine, Verbände und Organisationen
B: für örtliche Gewerbetreibende und sonstige Benutzer
C: für auswärtige Nutzer
Inanspruchnahme der Räume, Einrichtungen, Leistungen

I. Grundmiete (inkl. Heizung-/
Klimaanlage) A B C

1.1 Mehrzweckraum 50,00 € 100,00 € 150,00 €

1.2 Saal (einschließlich Foyer 
u. Garderobe) 150,00 € 300,00 € 450,00 €

1.3 Foyer (nur wenn keine 
Veranstaltungen stattfi nden) 35,00 € 70,00 € 100,00 €

II. Zuschläge

2.1 Reinigung Mehrzweckraum 25,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

2.2 Reinigung Saal 50,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

2.3 Reinigung Foyer 25,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

2.4  Dekoration für Weihnach-
ten/Faschingsveranstal-
tungen

30,00 €

2.5 Benutzung der Küche 50,00 € 60,00 € 70,00 €

2.6 Benutzung der Bar 50,00 € 60,00 € 70,00 €

2.7  Reinigung der Küche und 
Bar 20,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

III. Bestuhlung

3.1  Reihen- bzw. Tischbestuh-
lung bis 150 Plätze 25,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

3.2  Reihen- bzw. Tischbestuh-
lung bis 300 Plätze 50,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

3.3  Reihen- bzw. Tischbestuh-
lung ab 300 Plätze 75,00 € Nach Aufwand Nach Aufwand

3.4  Stehtisch mit Husse 
(Easy-stretch weiß) 5,00 € 10,00 € 15,00 €

IV. Technik

4.1 Nutzung von Lautsprecher- 
und Verstärkeranlage 25,00 € 50,00 € 50,00 €

4.2 Rednerpult inkl. Mikrofon 15,00 € 15,00 € 15,00 €

4.3 je Mikrofon 10,00 € 10,00 € 10,00 €

4.4  zusätzlich je Funk-Mikro 
incl. Batterie 15,00 € 15,00 € 15,00 €

4.5  Video-Beamer- und Lap-
top-Beamer-Verbindung 40,00 € 40,00 € 40,00 €

4.6 Videokamera 30,00 € 30,00 € 30,00 €

4.7 Overhead-Diaprojektor 15,00 € 15,00 € 15,00 €

4.8 Flipchart 10,00 € 10,00 € 10,00 €
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4.9 je Stellwand mit Pfosten 15,00 € 15,00 € 15,00 €

4.10 Benutzung Klavier 25,00 € 25,00 € 25,00 €

4.11  Benutzung Steinway-
Flügel für Konzertveran-
staltungen
(Stimmung des Flügels 
wird separat in Rechnung 
gestellt)

50,00 € 50,00 € 50,00 €

V. Probe- und Trainingsbe-
trieb

5.1  Mehrzweckraum Erwach-
sene je angefangene 
Stunde

5,00 €

5.2  Saal Erwachsene je ange-
fangene Stunde 15,00 €

VI. Personalkosten

6.1 Hausmeister je Std. 22,00 € 22,00 € 22,00 €

6.2 Techniker je Std. + MwSt. 34,00 € 34,00 € 34,00 €

6.3  Techniker Tagessatz + 
MwSt. 250,00 € 250,00 € 250,00 €

Alle sonstigen vom Veranstalter gewünschten Nebenleistungen 
werden nach tatsächlichem Aufwand in Rechnung gestellt.
Unentgeltliche Überlassung
Die Festhalle und ihre Einrichtungen - ausgenommen der Bar und 
Küche - wird für Veranstaltungen unentgeltlich überlassen, wenn
- deren Träger im weiteren Sinne die Gemeinde Brühl ist,
- sie im öffentlichen Interesse abgehalten werden,
- sie einem karitativen oder gemeinnützigen Zweck dienen.
-  Hierunter fallen auch Veranstaltungen von örtlichen Vereinen aus 

Anlass eines klassischen Jubiläums.

Die Festhalle der Gemeinde Brühl wird jedem eingetragenen Brüh-
ler Verein einmal im Jahr ohne Berechnung der Grundmiete nach 
1.2 überlassen.
Inkrafttreten:
Diese Mietpreisordnung tritt am 01.10.2011 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Mietpreisordnung vom 01.01.1999 außer Kraft.

Baugebiet „Südliche Hauptstraße“
Attraktives Neubaugebiet im alten Ortskern
Das Baugebiet ist in den alten Ortskern der Gemeinde Brühl, in 
direkter Nachbarschaft zu öffentlichen und kirchlichen Einrichtun-
gen, eingebettet.
Wie aus dem Plan ersichtlich, entstehen 10 Grundstücke zur Bebau-
ung mit Doppelhaushälften bzw. Ein- oder Mehrfamilienhäusern.
Die Grundstücke haben eine Größe von ca. 274 m² bis ca. 566 
m². Der Kaufpreis beträgt 430,00 €/qm inklusive der komplet-
ten öffentlich-rechtlichen Erschließung sowie Kanalisation inkl. 
Schacht als Teil der Grundstücksentwässerung. Die Grundstücke 
sind noch nicht vermessen. Die Größe kann sich nach der Vermes-
sung noch geringfügig ändern.
Der Verkauf erfolgt mit der Aufl age, die Grundstücke innerhalb 
von 3 Jahren nach Kaufvertragsdatum bezugsfertig zu bebauen. 
Die Gemeinde Brühl fördert seit Jahren den Ausbau der Fernwär-
me und wird deshalb die Grundstückskäufer im Kaufvertrag zum 
Anschluss an die Fernwärme verpfl ichten.
Die Gemeinde Brühl betreibt auch in diesem Gebiet eine aktive 
Familienförderung. Die Förderung gilt für Familien, die Wohn-
eigentum selbst nutzen wollen und ein Grundstück für eine Ein-
zel- oder Doppelhausbebauung von der Gemeinde kaufen. Der 
Kinderbonus beträgt pro Kind, das in den zu errichtenden Neubau 
einzieht, 10 € je qm Grundstücksfl äche. Der Bonus wird maximal 
für 3 Kinder gewährt.
Ein Rechtsanspruch auf die Zuteilung eines Bauplatzes oder auf 
Gewährung der Kaufpreisermäßigung besteht nicht.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf:
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für weitere Rückfragen stehen Ihnen zur Bebauung zur Verfügung: 
Herr Koger, (holger.koger@bruehl-baden.de) Tel. 06202/2003-
82 oder Herr Rohr, (wolfgang.rohr@bruehl-baden.de), Tel.  
06202/2003-81 zur Verfügung.
Für Fragen zum Verkauf wenden Sie sich bitte an Frau Calin, 
(andrea.calin@bruehl-baden.de), Tel. 06202/2003-42 oder Herrn 
Raquet, (robert.raquet@bruehl-baden.de), Tel. 06202/2003-40.
Eine ausführliche Präsentation fi nden Sie auf unserer homepage: 
www.bruehl-baden.de (-> Gemeinde -> Informatives -> Grundstü-
cke, Immobilien)
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Altersjubilare
01.10.  Frau Berta Schleyer geb. Schäfer, 
 Sprauwaldäcker 3  78 Jahre
02.10.  Frau Maria Meissner geb. Böckli, 
 Karl-Ludwig-Str. 1  84 Jahre
02.10.  Frau Lore Wellmann geb. Widmann, 
 Nibelungenstr. 5  87 Jahre
02.10.  Frau Wilma Freirich geb. Geschwill, 
 Schillerstr. 6  92 Jahre
03.10.  Frau Gerda Grafe geb. Ullrich, 
 Mannheimer Landstr. 25  79 Jahre
03.10.  Herr Manfred Zimmermann, 
 Mannheimer Str. 19e  81 Jahre
03.10.  Frau Anna Leingang, 
 Kirchenstr. 13  81 Jahre
03.10.  Frau Annemarie Kaiser geb. Klein, 
 Frankfurter Str. 6  82 Jahre
03.10.  Herr Rudolf Wabnitz, 
 Anton-Bruckner-Str. 15  87 Jahre
04.10.  Frau Lina Kühn geb. Münch, 
 Schütte-Lanz-Str. 8  83 Jahre
04.10.  Frau Francesca Zrinscak geb. Baricevich, 
 Voßstr. 1  83 Jahre
05.10.  Frau Elfrun Büchner geb. Witzke, 
 Anton-Bruckner-Str. 30  78 Jahre
05.10.  Frau Ella Knapp geb. Treiber, 
 Nibelungenstr. 12  79 Jahre

05.10.  Frau Hildegard Heyne geb. Stötzel, 
 Mannheimer Landstr. 25  81 Jahre
06.10.  Herr Josef Scheible, 
 Breslauer Str. 4  85 Jahre
06.10.  Herr Heinrich Eppel, 
 Mannheimer Landstr. 25  90 Jahre
06.10.  Frau Lydie Sykora geb. Straub, 
 Hofstr. 8  88 Jahre
07.10.  Herr Sinisa Djelic, 
 Oftersheimer Weg 17  75 Jahre
07.10.  Frau Margareta Weber geb. Brecht, 
 Mannheimer Landstr. 25  77 Jahre
07.10.  Frau Elisabeth Gehl geb. Höffl er, 
 Germaniastr. 5b  79 Jahre
07.10.  Herr Walter Gumbmann, 
 Mannheimer Landstr. 25  80 Jahre
07.10.  Frau Ilse Giese geb. Breitinger, 
 Frankfurter Str. 4  80 Jahre
07.10.  Frau Edith Vorderer geb. Meckler, 
 Breslauer Str. 10  81 Jahre
07.10.  Herr Alois Schwarz, 
 Jahnstr. 3  90 Jahre
07.10.  Herr Alfred Hepp, 
 Löwengasse 7  92 Jahre
07.10.  Herr Ernst Kempf, 
 Buchenstr. 11  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Brühler Aktion 60+ in der Stuttgarter Liederhalle
„Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit“
Nächstes Treffen: 5. Oktober, 17 Uhr, Jahnschule

Um ihre Ideen und ihre Arbeit zu präsentieren, aber auch um Neues 
zu erfahren, waren Siegmund Biewer, Dietlinde Blank, Rainer 
Knapp, Helmut Mehrer und Lothar Pister von der Brühler Aktion 
60+ nach Stuttgart gefahren. Die Familienministerien von Bund 
und Land hatten 20 baden-württembergische Bürgerinitiativen und 
15 Referenten, u.a. aus Belgien, Österreich und England, zu ihrem 
Kongress geladen: „Partizipation und Integration in Europa – von-
einander lernen“.
Schon in den Referaten und Aussprachen fanden die Brühler 
Bestätigung. Gute Regierungen und Verwaltungen wecken Bürger-
Engagement, das wiederum die Länder und die Gemeinden stärkt 
... auch in Brühl.

In ihren Bemühungen um Migranten fühlten sich die Kongress-
teilnehmer ebenfalls ermutigt. Landauf, landab gibt es Projekte für 
Muslimas, Frauen und Mädchen, oft mitgetragen von den Städten. 
Und was geschieht für muslimische Jungen? Fehlanzeige – bisher! 
Ministerialdirektor Manfred Stehle, der seine Ministerin Bilkey 
Öney vertrat, wird ihr dieses von den Brühlern aufgeworfene Pro-
blem vortragen.
Zustimmung fand auch ein drittes Prinzip der Aktion 60+: Die so 
genannten „Lernschwachen“ sind nur zu einem ganz geringen Teil 
Opfer des Bildungswesens. Ursachen sind kulturelle Benachtei-
ligungen der Kinder durch das fehlende Engagement der Eltern. 
Wenn im unteren Leistungsviertel 80% von ihnen ihren Kindern nie 
vorlesen, im oberen aber nur 26%, ist die Schule überfordert. Aber 
dann ist auch die Großelterngeneration notwendig.
Glanzpunkt für die Delegation war freilich die erste unter der 
„Maus-Führung“ Lothar Pisters erarbeitete PowerPoint-Präsen-
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tation. Praktisch alle 200 Kongress-Teilnehmer ließen sie sich 
vorführen, kommentieren, und wollten sich dann auch noch die 
Grundsätze der Aktion erklären lassen. Nach zwei Jahren schon 30 
(!) Mitstreiter/-innen an einem (!) Ort. Das Staunen war allgemein. 
Bis nach Bulgarien. Eine Teilnehmerin von dort will das Konzept 
aus der Hufeisengemeinde übernehmen ..., wenn sie im Ruhestand 
ist. Verständlich, dass die Delegation nach so viel Bestätigung fast 
euphorisch sie an den Abenden des 20. und 21. Septembers von 
Stuttgart heimkehrte.
Bevor am 10. und 11. Oktober zwei Mitstreiter der Brühler Aktion 
zu den Akademietagen für Freiwilligen-Initiativen fahren werden, 
kommt die Aktion 60+ zu ihrem ersten Treffen in der Brühler 
Jahnschule zusammen. Interessenten/Interessentinnen sind herzlich 
eingeladen. Ein kurzer Anruf vorweg wäre nett: 06202/75065.

Forum Erziehung veranstaltete Jahrmarkt  
zum Weltkindertag
10 Jahre Jubiläum – 10. Kinderfest

Kaum zu glauben aber wahr, das Kinderfest anlässlich des Weltkin-
dertages, der Kindergärten aus Brühl und Rohrhof feierte 10-jähri-
ges Jubiläum. Die Veranstaltung wurde im Ev. Gemeindezentrum 
mit dem „Lied über mich“ eröffnet. Brigitte Fischer Leiterin des 
Ev. Kindergartens Kleine Strolche begrüßte im Namen aller Kol-
leginnen die großen und kleinen Gäste. Zu Beginn wurde auch 
gleich ein Scheck über 500 Euro an das Forum Erziehung von der 
Sparkasse Heidelberg durch Daniela Eck überreicht. Frau Fischer 
bedankte sich für die großzügige Spende.
Danach begann unter blauem Himmel und Sonnenschein der Jahr-
markt mit vielfältigen Aktivitäten für die Kinder. Diese reichten 
von Bastel- und Malangeboten, Kinderschminken über Mini- Disco 
bis hin zu einer Hüpfburg, die von der Sparkasse gestellt und 
betreut wurde. Dieses Jahr beteiligte sich erstmals der dm-Markt 
mit der Aktion Stofftaschenbemalen an unserem Fest. Am Stand 

der AG-Jugendzahnpfl ege konnten die Kinder verschiedene Preise 
zum Thema Zahnpfl ege gewinnen. In dem bunten Getümmel waren 
wieder farbenfrohe Luftballons am Himmel zu sehen, die den Kin-
dern mit etwas Glück tolle Preise bescheren können. Zahlreiche 
Luftballons wurden für die Teilnahme am Wettbewerb auf die Reise 
geschickt. Die Preise werden wieder von der Gemeinde und der 
Sparkasse Heidelberg gesponsert. Zusätzlich wurden zur Freude 
der Kinder bunte Luftballontiere von Clowns verkauft.
Beim Umschauen konnte man zufriedene Leute bei Kaffee und 
Kuchen oder beim Verzehren einer Brezel sehen und auch am 
Zuckerwattestand gab es regen Betrieb.
Wer wollte konnte den einen oder anderen der jüngeren Gäste beim 
Ergattern eines Spielzeuges auf dem Flohmarkt von Kindern für 
Kinder erblicken.
Traditionell wurde das Fest mit den gemeinsamen Abschlusstänzen 
beendet. Frau Fischer bedankte sich bei allen Beteiligten für ihr 
Mitwirken, bei Herrn Bürgermeister Dr. Göck für die Finanzierung 
der gesamten Luftballonaktionen, bei Herrn Pfarrer Mayer für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten und beim Hausmeister Herrn 
Vetter für seine Mithilfe und tatkräftige Unterstützung in allen 
Belangen.
Auch die Eltern wirkten dieses Jahr wieder durch ihre abwechs-
lungsreichen Kuchenspenden zum Gelingen des Festes bei. Am 
Ende gab es von allen Gästen einen gebührenden Applaus.
Allen Mitwirkenden und Förderern der Veranstaltung ein 
herzliches Dankeschön!
Das Forum Erziehung
ry
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Jugendmusikschule
Gitarrenorchester der Jugendmusikschule auf Konzertreise in 
Singapur und Malaysia
Völkerverständigung über Musik
Vom 17.8.-1.9.2011 war das Brühler Gitarrenenorchester fascinatio 
citharis wieder einmal als Botschafter Deutschlands in der Welt 
unterwegs. Dieses Mal waren wir zu Gast in Singapur.
Was sie genau in Singapur erwartet, wusste eigentlich keiner der 
19, meist jugendlichen Teilnehmer dieser Reise. Und wahrschein-
lich wusste auch unser Gastgeber, das Gitarren-Ensemble des Nati-
onal Junior College in Singapur nur wenig von uns. Doch das sollte 
sich schnell ändern. Mit einem sehr herzlichen Empfang wurden 
wir in Singapur bereits am Flughafen von einem kleinen Empfangs-
komitee begrüßt. Reisegruppen mit 19 Gitarren sind wohl auch am 
Flughafen in Singapur nicht alltäglich.
In den ersten drei Tagen stand zunächst Kennenlernen und gemein-
sames Musizieren wie auch ein kleiner Stadtrundgang auf dem 
Programm. Im neuen und bestens gekühlten Konzertsaal der Schu-
le wurden dann gleich zwei Stücke geprobt, welche später von 
fascinatio citharis und dem Ensemble des National Junior College 
gemeinsam gespielt werden sollten.
Am zweiten Tag haben wir dann lokal typische Instrumente wie 
die chinesische Harfe und das indonesische Angklung gelernt und 
das erlernte dann auch gleich in einem kleinen Konzert zum Besten 
gegeben.
Am dritten Tag haben wir mit einem Stadtrundgang gemeinsam mit 
Schülern und Lehrern des National Junior College die Weltmetro-
pole Singapur ganz privat erlebt.

Im Anschluss an den Besuch der Nachtsafari in Singapur verab-
schiedeten wir uns zunächst für eine Woche um Malaysia zu besu-
chen. Nach einem kurzen Zwischenstopp in Mersing mit einem 
Badetag am Meer und einer Dschungelwanderung erreichten wir 
die Insel Tioman. Die Insel ist seit Jahren auf der Liste der schöns-
ten Inseln der Welt und das zu Recht. Die vielfältige Tier- und 
Pfl anzenwelt auf Tioman, wie auch im Meer vor der Küste, war 
einfach unbeschreiblich. So war das Konzert im Rock Beach Resort 
letzlich nur einer der vielen Höhepunkte, die wir während unseres 
Aufenthaltes hier erleben durften.
Zurück in Singapur sollte uns unsere größtes Erlebnis nämlich erst 
noch bevorstehen: Das Konzert im Recital Studio der legendären 
Esplanade Hall. Die Esplanade Hall ist das größtes Konzertgebäude 
Singapurs mit einzigartigen akustischen Eigenschaften. Das Recital 
Studio ist eines der kleineren Konzertsäale für ca. 200 Zuhörer. 
Vor ausverkauftem Haus haben wir gemeinsam mit den Musikern 
aus dem National Junior College ein gefeiertes Konzert gespielt. 
Insgesamt waren mehr als 60 Musiker beteiligt.
Mit jeder Menge Eindrücke, Speicherkarten voller Bilder und vie-
len neuen Freunden fuhren wir wieder nach Hause. Und wenn alles 
gut geht, können wir vielleicht einige der Musiker zum nächsten 
Brühler Gitarrenensemblefestival begrüßen.
Andreas Kreuzer

„Frauen in die Selbstständigkeit
Veranstaltung im Rahmen der Frauenwirtschaftstage am 13. 
Oktober im Palais Hirsch/Anmeldungen ab sofort möglich
Die Stadt Schwetzingen führt gemeinsam mit der Volkshochschule 
Bezirk Schwetzingen e.V. im Rahmen der landesweiten Frauenwirt-
schaftstage am Donnerstag, 13. Oktober 2011, im Palais Hirsch, 
Schlossplatz 2, die Veranstaltung „Frauen in die Selbstständigkeit“ 
durch. Von 9 bis 14 Uhr werden in interessanten Kurzreferaten 
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unter anderem die Themen Unternehmensnachfolge und Existenz-
gründung, Vernetzung und Kooperation sowie der Wiedereinstieg 
von Frauen ins Berufsleben beleuchtet. Dabei geht es sowohl um 
rechtliche als auch fi nanzielle Aspekte, Förderprogramme aber 
auch um praktische Fragen zur Unternehmermotivation bis hin zur 
grafi schen Gestaltung eines Firmenauftritts.
Weitere Informationen zu den Vorträgen und den Referentin-
nen sind im Internet unter www.schwetzingen.de erhältlich sowie 
im neuen VHS-Programm. Ab sofort liegen auch Faltblätter zur 
Veranstaltung in zahlreichen öffentlichen Institutionen aus. Die 
Teilnahmgebühr beträgt pro Person 5 Euro. Anmeldungen sind 
ab sofort bei der Volkshochschule Schwetzingen mit dem Betreff 
„Frauenwirtschaftstag“, Veranstaltung Nr. 10044, Telefon 06202/ 
2095-0, E-Mail: info@vhs-schwetzingen.de und im Internet unter 
www.vhs-schwetzingen.de möglich.

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Oktober 2011
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf sind rund um 
die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Rest- und Biomüll 12./26.
Grüne Tonne 06./19.
Sperrmüll/Altholz * 06./19.
Glasbox 26.
Grünschnitt * 06./19.
* = Auf Abruf
Wichtig: Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott wer-
den Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder telefonisch 
mitgeteilt.

Samstag, 01.10., Vorabend vom 27. Sonntag im Jahreskreis - 
Erntedank 
In Ketsch: Kollekte für die Kirchenrenovierung 
Hl. Schutzengel 16:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier 

und Pfarrer Sauer
   Ökumenische Trauung des Brautpaares 

Jens Endres u. Claudia Lammert
 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Familiengottesdienst mitgestaltet von 

Konfrontation; Erntedankkörbchen 
können mitgebracht werden. 

Sonntag, 02.10., 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
In Ketsch: Kollekte für die Kirchenrenovierung
Jesaja 5,1-7 – Philipper 4,6-9 – Mathäus 21, 33-44
St. Michael 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ev. Kirche Brühl 11:30  Ökum. Krabbelgottesdienst  

mit Past.Ref. Martina Gaß 
Dienstag, 04.10., Hl. Franz von Assisi
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 05.10.
Pro Seniore 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Altenheim Ketsch 10:30  Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hund-
hausen-Hübsch

B+O Sen. Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier 
Donnerstag, 06.10.
Hl. Schutzengel 19:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
Freitag, 07.10.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 08.10., Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
St. Michael 10:00  2. Wortgottesdienst der Erstkommuni-

kanten 2012 mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 09.10., 28. Sonntag im Jahreskreis 
Jesaja 25,6-10a – Philipper 4,12-14,19 – Mathäus 22,1-14
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Termine 2012
In diesen Tagen wird der Gottesdienstplan der Seelsorgeeinheit 
Brühl-Ketsch erstellt. 
Ich bitte alle, die im Jahr 2012 ihre kirchliche Trauung oder ihr 
Ehejubiläum (Goldene oder Diamantene Hochzeit) in einem Got-
tesdienst feiern wollen, und alle Vereine, die ein Jubiläum kirchlich 
begehen wollen, ein Kirchenkonzert planen oder einen Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten wollen, sich bis zum 15.10.11 mit mir in 
Verbindung zu setzen. Vielen Dank!
Kontakt: Pfarrer Walter Sauer, Kirchenstr. 15, 68782 Brühl, Tel. 
06202/7631, Fax 780940, E-Mail pfarrer.walter.sauer@web.de
Walter Sauer, Leiter der SE
Freezone & Streetnight & Die Mannheimer Straßenschule
feiern Tag der offenen Tür am Samstag, den 01.10.2011
von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr in J7, 23 in 68159 Mannheim.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir freuen uns darauf, Sie in unseren Räumlichkeiten begrüßen zu 
dürfen.
Die Mitarbeiter Andrea Schulz & Markus Unterländer

Das Ketscher Kolping Kerwetheater zeigt:
„Zum Scharfen Eck“ von Gerd Blem
Ja, Sie haben richtig gelesen. Autor des diesjährigen Theaterstückes 
ist ein echter „Ketscher“: Gerd Blem.
Er hat dieses Stück für uns im Ketscher Dialekt geschrieben. Für 
„Nicht-Ketscher“ ist der Tisch-Nachbar sicherlich bei der Überset-
zung ins Hochdeutsche behilfl ich.
Termine:
Kerwe-Samstag, den 15.10.2011 nach dem Abendessen – 
es kocht der Pfarrgemeinderat – ca. 20:00 Uhr
Kerwe-Sonntag, den 16.10.2011 bei Kaffee und Kuchen – 
den kocht die Kolpingfamilie – ca. 15:00 Uhr
Kleinkinder- und Familiengottesdienst zu Erntedank 
Am Erntedankfest ist es guter Brauch, die Früchte der Erde in die 
Kirche zu bringen, um Gott dafür zu danken und um seinen Segen 
zu bitten.
Besonders Familien sind zu zwei eigens gestalteten Erntedankgot-
tesdiensten eingeladen:
Am Samstag 1. Oktober gestaltet das Familiengottesdienstteam 
inhaltlich den Gottesdienst um 18.00 Uhr in der St. Sebastian Kir-
che in Ketsch unter Mitwirkung der Band „Konfrontation“.
Am Sonntag 2. Oktober lädt das Krabbelgottesdienstteam beson-
ders Familien mit Kleinkindern um 11.30 Uhr in die evangelische 
Kirche Brühl ein.
Es können eigene Erntedankkörbchen zur Segnung mitgebracht 
werden!
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Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ fi ndet am 06.10.2011, um 
20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in Brühl, 
statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
 

Samstag, 1.10. 
16:00 Uhr Ökum. Trauung Endres/Lammert in der kath. 

Schutzengelkirche Brühl (Sauer/Maier)
Sonntag, 02.10. 
10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl
 in der Kirche (Maier, Bläserkreis)
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche (Gaß)
Dienstag, 04.10. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
 (bei schönem Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
10:30 Uhr Kindergartengottesdienst zum Erntedank mit dem 

Kindergarten Heiligenhag und dem Kindergarten 
„Kleine Strolche“ in der Kirche (Hundhausen)

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 
Jugendräumen des Gemeindezentrums

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 
Jugendräumen des Gemeindezentrums

19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Reise in die 
Ukraine und nach Russland, im Rahmen des Gus-
tav-Adolf-Werkes (Pfrin. Esther Kraus, Oftersheim)

19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: Bibelarbeit über Markus 
9, 17-27 (Karl-Heinz Bothe)

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 
des Gemeindezentrums

Mittwoch, 05.10. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz
 Pro Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Ganz schön mutig! Propheten in der Mittwochsan-

dacht: „Jeremia – Jugend schützt vor Auftrag nicht“, 
Kirche (Schlupp).

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 06.10.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Ökum. Bibelteilen im Kath. Pfarrhaus Brühl,

Kirchenstr. 15 
Freitag, 07.10.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen im Gemeindezentrum
Samstag, 08.10.
11:00 Uhr 1. Treffen Patenschaftsprojekt „über-brücken“

im Gemeindezentrum
Sonntag, 09.10.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Sonntagskaffe im Gemeindezentrum

Danke!
Unser Gemeindefest hat bei wunderschönem Wetter viele Men-
schen zusammengeführt. Dank vieler Helferinnen und Helfer war 
es ein wirklich gelungenes Fest! Vom Gottesdienst an waren alle 
Generationen vertreten. Musikalisch brachten sich nicht nur unsere 
Gemeindechöre ein, sondern auch Gastchöre - vom Cäcilienchor 
über den Sängerbund, die Konkordia und den Frauensingkreis. Die 
Erzieherinnen aus unseren Kindergärten gestalteten das abwechs-
lungsreiche Kinderprogramm; so mancher Fragebogen führte als 
Über-brückungshilfe zu einem netten Gespräch. Und das alles bei 
richtig gutem Essen – da herrschte überall fröhliche Stimmung! 
Alle, die Kuchen oder Salate gespendet, mit auf- oder abgebaut, 
sich im Spülmobil oder in der Küche stundenlang die Beine in 
den Bauch gestanden haben dürfen sich sagen: die Mühe hat sich 
gelohnt – es war ein herrlicher Tag! Vielen Dank fürs Machen und 
Tun!

Reise in die Ukraine und nach Russland
Mit Hilfe von Bildern nimmt Pfarrerin Esther Kraus uns mit auf 
eine Reise in die Ukraine und nach Russland. Im Mittelpunkt steht 
die Arbeit in den evangelischen Gemeinden vor Ort, die vielfach 
Anlaufstelle für Kinder- und Jugendgruppen sind, aber auch für 
Frauen oder Menschen mit Behinderungen wichtige Hilfen und 
Unterstützung anbieten – nicht nur in Notsituationen, sondern auch 
bei Sport, Spaß und Spiel. Der Vortrag, den Pfarrerin Kraus im 
Rahmen ihrer Tätigkeit im Gustav-Adolf-Werk hält, beginnt am 
Dienstag, 4.10., um 19 Uhr im Gemeindezentrum. Die Frauenrunde 
lädt dazu alle interessierten Gemeindeglieder sehr herzlich ein!
Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Freitag, der 21. Oktober 2011. Beiträge sollen bis zu 
diesem Zeitpunkt im Pfarramtsbüro eingegangen sein.
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 18. bis 21. Oktober 
2011 durchgeführt. Abgabestellen sind der Kindergarten Heiligen-
hag, Eingang Keller Heiligenhag und das Gemeindezentrum in der 
Hockenheimer Str. 3.
Start des Patenschaftsprojekts „über-brücken“
Am letzten Sonntag startete auf dem Gemeindefest der ev. Kirchen-
gemeinderat das Patenschaftsprojekt „über-brücken“. Berufstä-
tige Eltern, die eine Betreuung für ihre Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter benötigen sowie liebevolle Menschen jeden 
Alters, die Lust und Zeit haben, sich ehrenamtlich um Kinder zu 
kümmern und mit ihnen z. B. lesen, spielen, basteln oder bauen, 
waren aufgerufen sich in je eine Liste einzutragen, um zunächst so 
den Bedarf bzw. das Angebot an Zeit zu ermitteln. Erfreulicherwei-
se fanden sich bereits einige Menschen, die bereit sind auf Kinder 
aufzupassen und auch Eltern, die Hilfe benötigen.
Das erste gemeinsame Treffen, um sich kennenzulernen fi ndet am 
Samstag, den 08.10.2011 im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer 
Str. 3, um 11 Uhr im Gruppenraum I statt.
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Hierzu sind weitere suchende Eltern mit ihren Kindern und interes-
sierte „Paten“ und „Patinnen“ herzlich eingeladen um sich kennen-
zulernen und Interessen und Vorstellungen auszutauschen.
Auf diese Weise möchte der Kirchengemeinderat allen Interes-
sierten eine Plattform bieten, um Kontakte zu knüpfen, die jedoch 
selbstständig weiter ausgebaut werden sollen und nur durch gele-
gentliche Treffen aller begleitet werden. Alles Weitere wird beim 
ersten Treffen besprochen.
Sollten Sie noch Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Brühl, Tel. 71232. Wir freuen uns auf rege Beteiligung 
und Unterstützung.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 02. Oktober
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: O. Lang
 Thema: Einander beschenken
 anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 04. Oktober
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 09. Oktober
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: J. Rothe
 Thema: Leichter leben lernen
 Ev. Gemeindezentrum

Feier zum Tag der Deutschen Einheit mit MdB Olav Gutting
Der Bundestagsabgeordnete Olav Gutting wird bei der traditio-
nellen Feier zum Tag der Deutschen Einheit in diesem Jahr die 
Festrede halten. Die Gedenkstunde zum 21. Jubiläum der Wieder-
vereinigung fi ndet wie gewohnt auf dem Vorplatz der katholischen 
Schutzengelkirche in Brühl vor der Einheitslinde statt (bei Regen 
im Foyer des katholischen Pfarrzentrums), wird von Trompeter 
Manuel Jandl begleitet und beginnt am Montag, 3. Oktober 2011 
um 10.30 Uhr. Alle Mitglieder sowie die gesamte Brühler Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.grueneliste-bruehl.de. 

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 15. Oktober, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz. Unsere 39. 
Altpapiersammlung unterstützt die Klasse 8c der Marion-Dönhoff-
Realschule, die den Erlös für ihre Klassenfahrt verwendet. 

Der „Grüne“ Stammtisch 
Am Donnerstag, 6. Oktober 2011, 20.00 Uhr, treffen sich Mitglie-
der und Freunde der GLB zu Information und Gedankenaustausch 
über kommunalpolitische Themen in der Gaststätte Eulenspiegel, 
Bismarckstr. 49.
Gäste sind wieder gerne willkommen.



/ Seite 17Brühler RundschauFreitag, 30. September 2011 Nummer 39

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?



Seite 18 / Brühler RundschauNummer 39 Freitag, 30. September 2011



/ Seite 19Brühler RundschauFreitag, 30. September 2011 Nummer 39

Jahrgang 1934/35
Der Jahrgang trifft sich am Donnerstag, 06.10.2011, um 17.00 Uhr 
bei den Kleintierzüchtern in Brühl.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Kerwedienstag, den 4. Oktober 2011, um 14.30 
Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1940
„... auf zur Briehler Stroßekerwe am Kerwemontag!“
Wir treffen uns am Montag, 03.10.2011, um 15.00 Uhr zum „11. 
Kerwe-Stammtisch“ auf dem Messplatz.
Treffpunkt: Ecke Wilhelmstraße/Friedrich-Ebert-Straße
GB

Jahrgang 1940/41
Unser Treffen ist wegen der Kerwe nicht am 04.10., sondern am 
29.10. zum Schülertreffen im TV-Clubhaus. Einladung folgt noch.

Herbstmarkt und Dekorative Malerei
Was wäre der „Goldene Oktober“ ohne den Herbstmarkt und die 
Dekorative Malerei in der Villa Meixner. Dieses Highlight lockt 
nun seit über 10 Jahren viele Besucher aus der gesamten Region 
an. Am 8. und 9. Oktober werden die Mitglieder des Förderkreises 
Dritte Welt e.V. und der Kulturfreundeskreis für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgen. Über Kuchenspenden und Helfer freuen wir uns 
sehr. Wer uns unterstützen möchte kann sich unter der Telefon-Nr.  
06202 – 77225 bei Renate Dvorak melden.
Der Erlös aus Eintritt und Bewirtung kommt den Bürgern der 
Brühler Partnergemeinde, Dourtenga, in Burkina Faso zu Gute. In 
diesem Jahr werden mit Unterstützung des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie aus 
Spenden der Brühler Bürger zwei neue Brunnen gebaut, die viele 
Schüler und Familien mit sauberem Trinkwasser versorgen.
rd

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 10.10.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Mon-
tag, den 10. Oktober statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“. Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt).
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Alters- u. Reservemannschaft
Termine im Monat Oktober:
 4.10. Treffen im Feuerwehrgerätehaus,
 7.10. Familienabend mit Ehrungen beim SV Rohrhof ünd am 
22.10. Herbstfest mit Damen beim Sosseleffel.

Schwimmstunde
Hallo Mitglieder,
das Schwimmen mit Wassergymnastik fi ndet ab 6. Oktober 2011 
wieder wie gewohnt von 19-20 Uhr statt.
Silvia freut sich schon auf uns.

Brühler Straßenkerwe 
Zum Besuch der Brühler Straßenkerwe treffen sich die VdK-Mit-
glieder und Freunde des OV am Montag, den 3. Oktober 2011, um 
14.30 Uhr an der Ecke Friedrich-Ebert-Straße/Mannheimer Straße.
Eine Halbtagsfahrt führt am Samstag, 8. Oktober in die Pfalz. 
Ziel ist ein Forsthaus zwischen Annweiler und Johanniskreuz. Mit 
Musik und guter Unterhaltung können sie dort frohe Stunden in 
gemütlicher Runde verbringen.
Anmeldungen können unter der Tel.-Nr. 06202/71456 (Körber) 
oder bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern erfolgen.
Nichtmitglieder sind gerne gesehene Gäste.
Abfahrt der Busse:
12.00 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
12.05 Uhr Nibelungenstraße
12.10 Uhr Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße, Rohrhof
12.20 Uhr Messplatz Brühl

VdK Brühl im Montafon/Vorarlberg unterwegs

Die Ortsverbandsvorsitzende des Sozialverbandes VdK OV Brühl 
Anni Körber, begrüßte 52 Urlauber auf dem Weg zu ihrem Herbst-
urlaub. Ziel war diesmal Gaschurn im Montafon.
Über Bludenz erreichte man das gebuchte „Posthotel Rössle“ 
im schönen Gaschurn. Ein Hotel, das keine Wünsche offen ließ. 
Besonders angetan hatte es den Ankommenden gleich die großzü-
gige Wellnessanlage mit dem Freischwimmbad, umringt von der 
herrlichen Bergwelt.
Gleich nach der Zimmerverteilung und an jedem Morgen und 
Abend wurde diese Annehmlichkeit in Beschlag genommen.
Der Wochenbeginn war zum Akklimatisieren vorgesehen um sich 
an die Höhenlage mit über 1000 m langsam zu gewöhnen.
Am Dienstag startete man dann mit den Ausfl ugsfahrten, die Fahrt 
führte mit den 39 Kehren auf der Silvretta-Hochalpenstraße zur 
Bielerhöhe auf 2032 m Höhe. Die gut zu Fuß waren umrunde-

ten den Silvretta-Stausee und genossen die grandiose Bergwelt 
mit Blick auf den 3.312 m hohen Piz Buin. Die anderen VdKler 
unternahmen kürzere Spaziergänge entlang des Sees. Später traf 
man sich wieder in einem höher gelegenen Hotel und ließ sich die 
leckeren „Tiroler Schmankerl“ schmecken.
Am Abend freute man sich bei einer Diashow im Hotel auf die 
gezeigten Naturschönheiten, die man an den nächsten Tagen zu 
sehen bekommen sollte.
Am Mittwoch ging es einmal nicht in die Höhe, man fuhr abwärts 
zur Hauptstadt nach Schruns.
Auf dem dort stattfi ndenden Bauernmarkt konnte man schon die 
ersten Reisemitbringsel erstehen.
Am Abend wurde im Hotel zu einem Untrunk eingeladen, dem 
dann ein festliches Candlelight-Dinner mit anschließender Musik 
und Tanz folgte.
Der Tag danach führte die VdKler durch das Brandnertal mit sei-
nen Orten Bürs und Bürserberg und von da aus ging es mit der 
Seilbahn durch dichte Nebelschwaden hoch zum strahlend in der 
Sonnen liegenden Lünersee. Zu Füßen der Schesaplana 2.960 m 
umrundeten wieder die VdK-Bergwanderer den herrlich, wie blau 
gefärbten See. Viel Kondition wurde von den Brühlern abverlangt, 
eine ausgiebige Rast auf einer Hütte war dann dringend nötig.
Zum Ausgleich des Bergerlebnisses wurde am Abend eine ruhige 
Kugel auf der hoteleigenen Kegelbahn geschoben. Kegelkönigin 
Anne Kolb und Kegelkönig Hubert Mirzwa konnten dann essbare 
Preise entgegennehmen.
Das Silbertal im Seitental der Ill gelegen und wie der Name schon 
sagt, spielte das Erz - und Silbervorkommen dort eine große Rolle. 
Dort fuhr man mit der Gondel hoch zum Kristberg auf 1.442 m 
Höhe. Hier erfuhren die Ausfl ügler nach einer Einkehr in einem 
Berggasthof, mit dem schönsten Fernblick, den man je hatte, viel 
Wissenswertes.
Adolf Zudrell, der Seniorchef des Hauses führte in die Agatha-
Bergknappenkapelle, die im Jahr 1504 von Knappen im Silber-
bergbau aus Dankbarkeit für ihre Rettung aus dem verschütteten 
Stollen erbaut wurde. In der Kapelle erfuhr man mit Gesang und 
Flötenspiel alles über den Bergbau im Montafon. Aber auch die 
Urlauber dankten und gedachten mit einem Marienlied für die 
gelungene Reise.
Am letzten Urlaubstag wurden die VdKler von Anni Körber mit 
einem Abstecher nach Tschagguns überrascht, denn der Almab-
trieb fand dort statt. Mit Musik und Gesang von zwei „Älplern“ 
wurde die Wartezeit abgekürzt, bis die 105 prächtig geschmückte, 
Kühe von den Sennerinnen und Sennern von der Alm zur Sutter-
lüty-Wiese mit lautem Kuhglockenläuten getrieben wurden. Bei 
anschließenden Gesprächen mit den Sennern erfuhr man manches 
vom Leben in den 120 Tagen auf der Alm.
Den letzten Tag rundeten am Abend im Hotel zwei fesche Burschen 
mit Musik und volkstümlichem Gesang ab.
Wie bei jeder Fahrt galt der Dank am Abschiedsabend all denjeni-
gen, die zum Gelingen der Reise beitrugen.
Vor allem dankte die zweite Vorsitzende Anny Öhler im Namen der 
Teilnehmer der ersten Vorsitzenden Anni Körber, für die wiederum 
gut gelungene Planung und Leitung der VdK-Herbstreise.
Eine erlebnisreiche Reise neigte sich am Sonntag seinem Ende zu 
und der Abschied fi el nicht allzu schwer, denn nach sieben Tagen 
Hochsommerwetter regnete es am Sonntag in Strömen und wie 
Anni Körber erfuhr schneite es dann in der Nacht. Dies möchte 
man doch erst bei der nächsten Winterreise, die im Januar 2012 
nach Abtenau führt, erleben.
Gut erholt und mit vielen neuen Eindrücken versehen erreichte man 
den Heimathafen Brühl und Rohrhof.
AK/aö

Ausfl ug zur Käserei Hüttenthal
Der letzte Halbtagesausfl ug führte die Hausfrauen und –männer 
bei Bilderbuch-Hausfrauenwetter in den schönen Odenwald. Im 
Mossautal stärkten wir uns erst bei Kaffee und Kuchen bevor wir 
die Molkerei Hüttenthal ansteuerten. Wir erhielten interessante 
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Informationen über den Weg der Milch von Kuh und Schaf bis 
zum Verkauf. Danach hatten wir die Möglichkeit die frisch her-
gestellten Käse und Milch sowie Buttermilch zu verkosten. Im 
Anschluss daran konnte im Hofl aden ausgiebig eingekauft werden. 
Die Fahrt führte über den Marbach-Stausee, wo die Möglichkeit 
zu einem Spaziergang bestand, in das Restaurant Morgenstern in 
Siedelsbrunn. Dort stärkten wir uns bei deftigen Köstlichkeiten für 
die Heimfahrt. Wieder waren sich alle einig, einen wunderschönen 
Spätsommertag im Kreise der Hausfrauen erlebt zu haben.
Information
Ab sofort können Sie sich für den Ganztagsausfl ug am 18. Oktober 
2011 anmelden. Er führt zur Firma WMF nach Geislingen. Dort 
fi ndet eine Werksbesichtigung statt und es besteht die Möglichkeit 
günstig einzukaufen.
Anmeldungen schnellstmöglich bei Frau Bruni Adam (Telefon 
06202-75644). Auch über Nichtmitglieder freuen wir uns.
Abfahrt ab 9 Uhr an den bekannten Haltestellen. Schon heute eine 
schöne Fahrt und viel Vergnügen.

Was, ihr glaubt nicht, dass es nette Räuber und freundliche Tiger 
gibt?
Und ihr wolltet schon immer wissen, wie die wunderschönen Stern-
bilder am Himmel entstanden sind?
Dann solltet ihr das neue Musical vom Kinderchor der KjG Brühl/
Rohrhof nicht verpassen!
Über 60 Kinder und Jugendliche zwischen 4 und 14 Jahren singen 
und spielen für euch und eure Familien. Der Eintritt ist an beiden 
Tagen frei! Der Chor freut sich über Spenden.
Saalöffnung ist jeweils 30 Minuten vor Beginn bei freier Platzwahl.
In der Pause ist für Verpfl egung gesorgt.

Pfalzwanderung 2011
Am Donnerstag, den 13. Oktober 2011, werden wieder die Wan-
derstiefel geschnürt.
Die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft Brühl treffen sich zur 
Wanderung in den herbstlichen Pfälzerwald. Der Bus startet um 
11:00 Uhr vom Treffpunkt auf dem Brühler Messplatz, an den 
Haltestellen Schreieck (OMV – Tankstelle) und Rohrhof/Brühler 
Straße kann zugestiegen werden. Die Fahrt geht in die Südpfalz 
zum Parkplatz beim „Waldhaus Drei Buchen “ bei Ramberg. Der 
bequeme und sehr reizvolle Rundweg führt über das Wegekreuz 
„Dreimärker“ zur Landauer Hütte, von dort aus weiter zur ein-
drucksvollen Burgruine „Neuscharfeneck“ mit grandiosen Ausbli-
cken zurück zum Ausgangspunkt, dem „Waldhaus Drei Buchen“, 
wo die Gruppe ab 14:30 Uhr zu Speis` und Trank erwartet wird. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 6,5 km, die Wege sind steigungsarm 
und gut ausgebaut, dennoch ist geeignetes Schuhwerk zu empfeh-
len. Die Rückkehr nach Brühl ist ab 18:30 Uhr vorgesehen. Wer 
mitwandern will, kann sich bei Gabi Jordan, Tel. 06202/75988 
(AB) anmelden. 
Jo

Tagesausfl ug der Katholischen Frauengemeinschaften Brühl 
und Rohrhof am 19.09.11

45 Frauen beider Kath. Frauengemeinschafen (kfd) Brühl und 
Rohrhof starteten erwartungsfroh zu ihrem Jahresausfl ug. Im Bus 
begrüßte Ehrenvorsitzende Gabriele Kölble, die Organisatorin des 
Ausfl ugs, die Frauen herzlich und verlas zur allgemeinen Erhei-
terung einen Bibelspruch, der da lautete: “Trag jederzeit frische 
Kleider und nie fehle duftendes Öl”. Des Weiteren gab sie das 
Tagesprogramm bekannt. Ziel der Reise in diesem Jahr waren die 
Firma Adler Modemärkte GmbH in Haibach, sowie das Städtchen 
Wertheim. Zur weiteren Erheiterung trug Vorsitzende Gerda Gais-
bauer bei, die ein Engelsgebet der modernen Art vortrug. Die Engel 
sollten bitte nicht nur die Reise beschützen, sondern dem Fahrer 
auch einen Parkplatz bescheren. So gut vorbereitet folgte eine 
2-stündige Busfahrt, die zu einer regen Diskussion und auch einem 
Lied genutzt wurde.
Bei Firma Adler wurden die Frauen von einer Mitarbeiterin begrüßt 
und erhielten allgemeine Informationen. Danach folgte ein Früh-
stück. So gut gestärkt konnte man sich ganz der folgenden Moden-
schau widmen. Diese wurde von einer weiteren Mitarbeiterin auf 
witzige Art kommentiert. Sie sagte, zur allgemeinen Erheiterung, 
das sei Mode für die Frau der Konfektionsgröße 42 Plus!
Nach dieser Schau verblieb genügend Zeit um das Sortiment zu 
erkunden, das eine oder andere Teil anzuprobieren und zu erwer-
ben. So, hungrig vom Einkaufen, wurde das Mittagessen genossen, 
dem sich eine Schifffahrt auf dem Main bei Wertheim anschloss. 
Da es Petrus gut mit den Frauen meinte, konnte dieser Ausfl ug 
genossen werden. Vorbei ging es am Wahrzeichen der Stadt der 
mächtigen Burg Wertheim auf ruhigem Wasser, was einige Frauen 
auch zu einer Kaffeepause nutzten. Dabei informierte der Kapitän 
über interessante Details über den Main.
Danach war Freizeit angesagt, die individuell genutzt wurde. Bietet 
doch Wertheim, mit seiner besonderen Lage zwischen den Flüssen 
Tauber und Main, allerhand Sehenswertes. Die Altstadt betritt man 
durch das schiefe Maintor. In der Altstadt gab es viel zu entdecken, 
z.B. den historischen Marktplatz mit gut erhaltenen Fachwerkhäu-
sern zum Teil aus dem 16. Jahrhundert.
Nach dem Stadtrundgang ging die Fahrt zurück nach Brühl. Gerda 
Gaisbauer bedankte sich, im Namen aller Frauen, bei Gabriele 
Kölble für die sehr gute Organisation und überreichte ihr - passend 
zu dem Spruch, den sie am Morgen hatte verlauten lassen, ein Prä-
sent. Auch dem Fahrer wurde für die sichere Fahrt gedankt. Damit 
ging ein interessanter Tag zu Ende.
gck
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Vor dem „Kerwe-Bummel“ in die Heimatgeschichte eintauchen
Letzte reguläre Öffnung der Heimatstube im Jahr 2011 am 
Samstag, 1. Oktober
Wer am kommenden Samstag, 1. Oktober, vor dem „Kerwe-
Bummel“ in die Geschichte Brühls eintauchen möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen: Zwischen 14 und 16 Uhr heißt der Heimatverein 
interessierte Gäste ein letztes Mal in diesem Jahr zur regulären 
Samstags-Öffnung in der Neugasse 44 willkommen.Die Feier-
lichkeiten zum Jubiläum „100 Jahre Jungfernfahrt des Schütte-
Lanz-Luftschiffs S1“ am 16. Oktober 2011 machen sich auch 
schon in der Heimatstuben bemerkbar: Mit einer original Luft-
schiff-Rotornarbe ist ein weiteres spannendes Exponat zum Thema 
Luftschifffahrt im historischen Fischerhäuschen eingetroffen und 
ergänzt die stattliche Luftschiff-Sammlung in Brühl. Neben den 
Alltagsgegenständen vergangener Zeiten werden dann auch wieder 
die Höhepunkte der Heimatstube zu sehen sein, u.a. die Schnepf-
Sammlung, die „Gredelsche Schusterwerkstatt“ und die „Schütte-
Lanz-Stube“. Den Freunden der Heimatstube sei aber auch schon 
verraten, dass es im Dezember noch einmal die Möglichkeit zu 
einem Besuch in gemütlicher Advents-Atmosphäre im beliebten 
Kleinod geben wird. 
egr

Kuchenspende für Kerwe
Auch in diesem Jahr freut sich die Brühler Bläserakademie über 
Kuchen- und Tortenspenden für die Kerwe. Damit unterstützen Sie 
unsere Arbeit sher. Abgabe an allen 3 Kerwetagen (Samstag - Mon-
tag) gegen 12 Uhr Uhr im Kerwezelt, Ecke Friedrich-Ebert Straße/ 
Wilhelmstraße. Eine kurze Ankündigung der Spende bei Heidi 
Bradneck (heidibradneck@yahoo.de - 702807) wäre nett.
Stephan Schulz - 1. Vorstand

Straßenkerwe
Traditionell beteiligt sich der Gesangverein Konkordia an der 
Brühler Straßenkerwe. Die Besucher erwartet ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken. Samstag und Montag werden 
Grillspezialitäten gereicht, am Kerwe-Sonntag gibt es das Traditi-
onsessen Rindfl eisch mit Meerrettich. Das Sängerzelt fi nden Sie 
links neben der Festbühne. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Reisevideo-Abend
Am Donnerstag, 6. Oktober präsentiert Reisechef Heinz Riese-
Folme von den Konkordiaausfl ügen. Treff 20 Uhr 15 im Gasthaus 
„Traube“.
fww

Brühler Straßenkerwe 2011
Der MGV Sängerbund 1909 Brühl e.V. fühlt sich besonders 

verpfl ichtet Traditionen zu wahren.
Dies ist Grund genug sich mit einem Stand der besonderen Güte 

an der Kerwe zu beteiligen.

Wie immer warten während der Straßenkerwe
die besonderen Sängerschnitzel auf ihre Liebhaber

zusätzlich, traditionell am Montag ab 10 Uhr, erfreuen
Weißwurst mit süßem Senf und Brezeln ihre Verehrer,

kühle Biere, feine Weine süffi ge Getränke mit und ohne Alkohol 
stehen bereit,

wie immer alles zu vernünftigen Preisen!
Als musikalische Begrüßung wird der Chor am Sonntag,
etwa gegen 12 Uhr, einige Begrüßungslieder vortragen.

Freunde aus nah und fern sind herzlich eingeladen 
die Angebote zu nutzen.

Sie fi nden den MGV Sängerbund an gewohnter Stelle
direkt am Zugang, gegenüber der Firma ELEKTRO MUENCH

Anmerkung
Das Sängerzelt ist geheizt

Pressekontakte: Gerd Scherer

Straßenkerwe
Der Brühler Frauensingkreis, ist auch in diesem Jahr auf der Stra-
ßenkerwe mit einem gemütlichen Kaffee-und-Kuchen-Zelt dabei. 
Für viele Torten, Kuchen und sonstigen Spenden von unseren Mit-
gliedern und Freunden des Vereins, freuen wir uns und sagen schon 
im Voraus ,,Herzlichen Dank“. Bei Ruth Gredel, Adolf-Bensinger 
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Str. 24 und Marianne Benz, Wilhelmstr. 23 kann ab Freitag den 
30. Sept. 10 Uhr, am Samstag, den 01.10.2011 und Montag, den 
03.10.2011 das Gebackene abgegeben werden, oder von Samstag 
bis Montag ab 10 Uhr im Zelt des Frauensingkreises.
AH

Fine Arts Music
Das besondere Chorkonzert mit „fi ne art music“
Nach Studio- und Sommerpause ist fi ne art music wieder in con-
cert unterwegs.
Das Auftaktkonzert der neuen Saison fi ndet am Sonntag, den 9. 
Oktober 2011 um 18:00 Uhr im Bürgerzentrum in Heidelberg-
Kirchheim statt.
Bekanntes und Neues von u.a. Sting, Stevie Wonder, John Miles, 
Oleta Adams, Kikki Dee, Meatloaf, wie auch Musical-Highlights in 
dichten Arrangements und voller Stimmenergie erwartet die Zuhö-
rer auch mit diesem Programm.
Wer den Chor kennt, weiß, dass im Saal gemeinsam mit dem 
Publikum eine grandiose Stimmung entsteht. Die Liebe zur Musik 
verbindet alle zum Motto des Abends: Many hearts. One voice.
Konzertbeginn ist 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr.
Tickets gibt es im Vorverkauf für 10,- Euro (7,- Euro ermäßigt) 
direkt unter http://www.fi ne-art-music.de/karten, per Telefon unter 
06202 - 92 87 29, bei der Volksbank Kurpfalz in Kirchheim oder 
bei Zigarren Grimm in Heidelberg. Abendkasse 12,- Euro (9,- Euro 
ermäßigt).
Mehr zu fi ne art music unter www.fi ne-art-music.de.

Die Showkids haben ab sofort eine neue Trainingszeit!
Das Training fi ndet nun zusammen mit der Kindergarde mittwochs 
von 17:45 bis 18:30 in der Schulsporthalle Rohrhof statt. Bitte 
beachten.

Fanfarencorps
Kollerkrotten Brühl e.V.
Brühler Straßenkerwe 2011
Wie bereits in Ausgabe 36 berichtet, freuen wir uns auf Ihren 
Besuch an unserem Stand auf der diesjährigen Brühler Straßenker-
we. Wir möchten daher nochmals auf unsere besonderen Angebote 
hinweisen:
Wer diesen Artikel an der Straßenkerwe 2011 bei uns vorlegt, 
erhält an unserer Cocktailbar ein Getränk zum halben Preis!
Und wie unsere Stammgäste bereits wissen: Wer 5 Cocktails bei 
uns trinkt, bekommt den 6. Gratis!
Also schaut bei uns vorbei!

Howdy Buffalo’s,
Am kommenden Freitag den 30. September fi ndet kein Club-
abend statt.
Kein Tanztraining am Kerwemontag 03. Oktober, nächstes 
Tanztraining Montag 10. Oktober 
Am Freitag den 07. Oktober um 19 Uhr 
fi ndet die Außerordentliche Mitgliederversammlung auf der Buf-
falo-Ranch statt.
Samstag den 08. Oktober Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
keep it country, and so long

Square Dance Kurs für Einsteiger/innen
Teil I Kursbeginn:
06. Oktober 2011 Donnerstags 19:00 - 21:00 Uhr
18 Abende 85,- EUR Sportcenter Brühl Luftschiffring 6 
68782 Brühl
Kursleitung: Karin & Rolf Krayer
Square Dance- und Clogging Club Nawiegehtdas.de Brühl-Baden 
„Raus aus dem Alltag, rein ins Square-Dance-Tanzvergnügen!“
Info und Anmeldung bei der VHS, 06202/2095-0
Wenn Sie uns mal live und in Aktion sehen möchten, dann kommen 
Sie zur Brühler Kerwe. Wir werden dort am Montag, den 3. Okto-
ber 2011 um 17.00 Uhr auf der Bühne tanzen und uns über Ihren 
Besuch freuen.
Gerne sind Sie aber auch herzlich eingeladen uns an einem Club-
abend zu besuchen.
Square Dance:
am Donnerstag, den 06.10.2011 (Tag der offenen Tür)
am Donnerstag, den 13.10.2011, (Tag der offenen Tür)
am Donnerstag, den 20.10.2011, (Kursbeginn)
am Donnerstag, den 27.10.2011
von 19.00 bis 22.00 Uhr
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6,
68782 Brühl, 1. Etage
oder auch zum Clogging:
am Sonntag, den 09.10.2011 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf 
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Freitag zwischen 16:30 -17:30 Uhr.
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln 
und am Leistungssport haben. Gerne auch Anfänger und Ungeübte.
HL.

Saison 2011/12, TV Brühl Herren 1
In der 1. Kreisliga des Handballkreises Mannheim wollen die 
Herren 1 des TV Brühl eine bessere Rolle als noch vor Jahresfrist 
spielen. Nur knapp dem drohenden Abstieg entgangen, soll es in 
der bevorstehenden Handballsaison ein einstelliger Tabellenplatz 
werden. Trainer Andreas Schneider will mit dem Abstieg von 
Beginn an nichts zu tun haben. Dabei steht ihm das Gros seines 
Teams aus der Vorsaison zur Seite. Dem Verein den Rücken gekehrt 
haben Robin Faulhaber und Christian Lange, die es nach Ketsch 
gezogen hat und David Schlupp, der sich berufl ich nach Karlsruhe 
verabschiedet hat. „Neu“ beim TV Brühl sind zwei alte Bekannte, 
nämlich Patrick Faulhaber, der der Pfalz den Rücken gekehrt hat 
und Vinko Misetic, der aus Eppelheim den Weg zurück nach Brühl 
gefunden hat. Erneut hat dabei der Verein die Philosophie weiter 
betrieben, auf Neueinkäufe zu verzichten, die den Geldbeutel 
arg strapazieren. Stattdessen greift Andreas Schneider lieber auf 
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bewährte Kräfte zurück und setzt auf die Jugend, deren weitere 
Integration ins Mannschaftsgefüge erste Priorität hat. Das ergibt 
einen gesunden Mix aus alt und jung. Mit der richtigen Einstellung, 
gepaart mit Kampfkraft und Entschlossenheit, gilt es nun Punkte zu 
holen. Da sind natürlich auch die Brühler Handballfans gefordert, 
denn die Mannschaft braucht die Unterstützung von den Tribünen. 
ako

Auf dem Foto, hinten von links: Trainer Andreas Schneider, Richard 
Klamm, Vinko Misetic, Philipp Grohmann, Dominik Wild, Andre 
Helinski, Bastian Weinhart, Tobias Kinkel und Markus Hoff, 
vorne von links: Benjamin Martin, Daniel Göck, Marc Huber, 
Hendrik Knapp, Patrick Faulhaber, Patrick Dederichs und Sven 
Gaisbauer

Malscher Favoritensieg in Brühl 
Badenliga Damen: 
TV Brühl – TSV Germania Malsch  30:34 (15:15)
Gleich im ersten Spiel der neuen Handballsaison bekamen die 
Damen des TV Brühl den harten Ligaalltag zu spüren. Trotz enga-
gierter Leistung und großem kämpferischem Einsatz standen die 
Gastgeberinnen gegen die Favoriten aus Malsch nach der 30:34 
Niederlage am Ende mit leeren Händen da. Der Sieg der Germania 
war nach spannenden 60 Minuten verdient. Die erfahrenen Gäste 
standen mit ihrer 6:0-Deckung kompakt und sicher, im Angriff 
agierten sie variabel, schnell, wurfstark und effektiv im Abschluss 
auf nahezu allen Positionen.
Die Partie bot über die gesamte Spielzeit hohes Tempo von bei-
den Seiten. Die junge Brühler Mannschaft versuchte ihr Heil mit 
schnellem Kombinationsspiel, was immer wieder Lücken in die 
TSV-Abwehr riss. Das funktionierte in einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte recht gut. Die körperlich überlegenen Gäste mussten immer 
wieder energisch zupacken, um weiteren Flurschaden zu vermei-
den. Dies führte allerdings auch zu vier Zeitstrafen in Halbzeit eins. 
Das große Manko im Brühler Spiel war das Auslassen, der sich 
daraus ergebenden Möglichkeiten. In den acht Überzahlminuten 
gelang dem TVB bezeichnenderweise nicht ein einziger Treffer. 
Jeder Brühler Fehler wurde von der routinierten Germania post-
wendend ausgenutzt. Die schafften es aber auch nicht, sich abzu-
setzen, weil die Gastgeber ihre Defi zite mit vorbildlichem Einsatz 
wettmachten. Über 4:4, 8:8, 12:12 ging es mit einem gerechten 
15:15 in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel gelang den Brühlerinnen erstmals eine 
Zwei-Tore-Führung (17:15). Zwei Brühler Zeitstrafen in Folge 
brachten den Gästen den sofortigen Ausgleich und beim 20:23 
lagen sie mit drei Toren in Front, wobei sich die beiden Außen 
immer wieder glänzend in Szene setzten. Der TVB ließ sich zwar 
nicht weiter abschütteln, den Ausgleich schafften sie aber nicht 
mehr, weil Malsch immer die besseren Antworten parat hatte. 
Kerstin Siebenlist und Julia Werle konnten dem Brühler Spiel 
keine Wende mehr geben. Beim Abpfi ff stand die 30:34-Heim-
niederlage fest. Die Gastgeberinnen, bei denen die erst 16-jährige 
Katja Schwarz bei ihrem ersten Einsatz überzeugte,  enttäuschten 
keineswegs und sie werden auch wieder Spiele siegreich bestreiten, 
aber der Gegner hatte viel Qualität und wird für viele Teams noch 
zum Stolperstein werden. Co-Trainer Jack-Roland Klimek, der 
den unabkömmlichen Markus Pfeifer auf der Bank ersetzte meinte 
nach dem Spiel: „Wir haben zu viele freie Würfe vergeben und 
in Überzahl wenig konsequent agiert. Der Mannschaft kann ich 

keinen Vorwurf machen und mit etwas Glück hätten wir die Partie 
noch drehen können.“
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Werle (7), Siebenlist ( 10/4), 
Kochendörfer (1), Obsada (1), Schwarz (3), Hirsch (4), Wagner, 
Gross (1), Bühn (1), Röschel, Naber (2), Fischer. 
ako

Hart erkämpfter Brühler Sieg
weibl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – TSV/Amicitia Viernheim  16:14 (8:7)
In ihrem ersten Saisonspiel hatten es die Brühler C-Mädchen mit 
dem TSV/Amicitia Viernheim zu tun. Nach einer ausgeglichenen  
Anfangsphase und vielen Ballverlusten auf beiden Seiten, schafften 
es die Brühlerinnen, einen Zwei-Tore-Vorsprung herauszuspielen. 
In den letzten Minuten vor der Pause kassierte der TVB lediglich 
ein Tor. Pausenstand 8:7 für Brühl. Nach dem Seitenwechsel 
machten die Brühler Mädchen gleich klar, wer hier gewinnen will. 
Sie schafften dank einer starken Ann-Kathrin Göbel im Tor und 
schnellen, variantenreichen Angriffen, sich einen 12:9-Vorsprung 
herauszuspielen. Nun stand auch die Brühler Abwehr und der geg-
nerische Trainer versuchte mit einer Auszeit, seine Mädchen neu 
einzuschwören. Danach kämpfte sich Viernheim bis auf ein Tor 
wieder heran, mehr ließen die Brühler Mädels nicht mehr zu. Am 
Ende stand ein hart erkämpfter, aber verdienter Brühler 16:14-Sieg, 
der von den vielen Brühler Fans gebührend gefeiert wurde.
TV Brühl: A. Göbel; Bürgy, Finkbeiner, S. Will, Bühn, Schneider, 
J. Patzschke, Müller, C. Will, Nenninger.

Brühler D 2-Mädchen starten erfolgreich in die neue Saison 
weibl. D-Jugend, Kreisliga: 
TV Brühl – SG Horan  17:11 (9:5)
Der neu formierten weiblichen D2-Jugend gelang im ersten Spiel 
gleich der erste Sieg. Mit 17:11 wurde die SG Horan geschlagen. 
Der Sieg war nie ernsthaft gefährdet, denn die Brühler Mädchen 
spielten von Beginn an den besseren Handball. Lauffreudig und 
mit viel Zug zum Tor eröffneten sie sich viele Tormöglichkeiten. 
Über 4:2 und 7:3 wurden beim 9:5 die Seiten gewechselt. Auch in 
der zweiten Hälfte knüpfte der TVB an die guten Leistungen der 
ersten Halbzeit an. Kontinuierlich bauten sie ihren Vorsprung aus 
und gewannen sicher mit 17:11.
TV Brühl: Zuber, A. Lederer (1), P. Lederer, Röllinghoff (7), L. 
Patzschke (4), Blaschke (3), Marchal (1), D. Göbel (1), Gaisbauer. 
ako

Leistungssteigerung wurde nicht belohnt
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl–TSV/Amicitia Viernheim  20:23 (11:14)
Die weibliche D-Jugend des TV Brühl hat sich für die neue Saison 
einiges vorgenommen. Gegenüber dem Vorjahr weit verbessert, 
präsentierten sich die Brühlerinnen in guter Verfassung. Allerdings 
reichte es gegen einen starken Gegner nicht zu den ersten Punkten. 
Die zahlenmäßig und körperlich überlegenen Gäste gingen vom 
Anpfi ff weg in Führung, aber der TVB hielt spielerisch dagegen 
und ließ sich nicht abschütteln. Nach mehrmaligem Ausgleich (3:3 
und 8:8) ging es mit einem 11:14 in die Pause. Zwar erspielten 
sich die Viernheimerinnen in der zweiten Halbzeit einen Sieben-
Tore-Vorsprung (20:13), aber die Brühlerinnen gaben sich längst 
nicht geschlagen. Sie kämpften sich bravourös bis zum zwischen-
zeitlichen 19:21 wieder heran, ohne am Ende die 20:23-Niederlage 
verhindern zu können. Trainer Hans Blau, der mit dem Spiel seiner 
Mädchen zufrieden war, bemängelte lediglich die vielen vergebe-
nen Großchancen, die ein besseres Ergebnis verhinderten.
TV Brühl: A. Göbel; C. Will (1), Gleich (7), Nenninger (2), Müller 
(8/1), Traxler, Stöhr (2), Tomann.
ako

Unglückliche Niederlage zu Saisonbeginn 
weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl–TSV/Amicitia Viernheim  18:22 (12:11)
Nach Spielschluss trauerte der TV Brühl seinen vielen vergeben 
Torchancen nach, aber es half nichts. Im ersten Spiel gab es gegen 
die keineswegs überragenden Viernheimerinnen eine empfi ndliche 
18:22-Heimniederlage. Die Brühler B-Jugend, die in der beginnen-
den Spielzeit ein völlig neues Gesicht hat, spielte zwar gut mit, aber 
technische Fehler und zu viele nicht genutzte freie Würfe machten 
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eben den kleinen Unterschied. Brühl begann unter den kritischen 
Augen des neuen Trainerduos Kerstin Siebenlist und Julia Werle 
recht gut und führte in der ersten Halbzeit auch mehrmals (3:2, 5:4 
und 11:10). Angeführt von Maike Renkert ging es mit einem 12:11- 
Vorsprung in die Pause. Nach dem Wechsel setzte bei den Gästen 
der Umschwung ein. Mit einem energischen Zwischenspurt setzten 
sie sich mit 16:13 ab. Diesen Vorsprung verteidigten sie geschickt 
bis zum Schlusspfi ff. Brühl gelang es trotz größter Anstrengungen 
nicht, den Rückstand zu egalisieren.
TV Brühl: Faulhaber; Renkert (10/3), Schweitzer, Meisterling (1), 
Ghali, Girrbach, Boll (2), Franz (3), Schneider, Grothe (1), Fähnle 
(1), Bürgy, S. Will.
ako

Gut gespielt und doch verloren 
männl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TSG Eintracht Plankstadt – SG Brühl/Ketsch 32:26 (16:15)
Für die SG Brühl/Ketsch galt es im ersten Saisonspiel, gleich beim 
Favoriten in Plankstadt anzutreten. Dabei gaben die Jungs von Trai-
ner Jörg Heckmann eine gute Figur ab, ohne die 26:32-Niederlage 
verhindern zu können. Die Hausherren, die sich wenig zimper-
lich zeigten, spielten aus einer sicher gestaffelten Deckung einen 
schnörkellosen Handball. Stets knapp in Rückstand liegend, hielt 
die SG gekonnt und einsatzfreudig mit und erzielte reihenweise 
sehenswerte Treffer. Mehrmals gelang Brühl/Ketsch der Ausgleich 
(7:7, 12:12 und 15:15). Zur Pause führte die TSG knapp mit 16:15. 
In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Die SG spielte gut mit und 
bot dem Favoriten die Stirn, solange die Kraft reichte. Kurz vor 
Schluss hatte die SG die Gelegenheit zum 26:26 zu kommen, ver-
gab aber frei stehend. Mit zwei schnellen Treffern markierte Plank-
stadt die Vorentscheidung. Am Ende stand eine 26:32-Niederlage, 
die allerdings auf die nächsten Spiele hoffen lässt.
SG Brühl/Ketsch: Eckel, Walther; Impertro (6/1), Maurer (1), 
Konowski (4), S. Schäfer (5), S. Kraft (1), Diehl (1), N. Schäfer 
(7/3), J. Kraft (1). 
ako

Handballvorschau
01.10.
14:45 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
HG Oftersheim/Schwetzingen 2 – SG Brühl/Ketsch
15:30 Uhr männl. E-Jugend, Kreisliga Staffel 2 – Neurotthalle –
SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim
20:00 Uhr 3. Kreisliga, Damen
HSG TSG Weinheim/Oberfl ockenbach 3 – TV Brühl 2
02.10.
14:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Birkenau – TV Brühl
15:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
TSV Mannheim von 1846 – SG Brühl/Ketsch
16:00 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
SG Edingen/Friedrichsfeld – TV Brühl
17:45 Uhr 1. Kreisliga, Männer
TV Edingen – TV Brühl
03.10.
17:30 Uhr Badenliga Damen
TG Neureut – TV Brühl

Spielbericht
TG Laudenbach 1b - TVB 1b  24:32
Vor dem ersten Saisonspiel der Runde mussten leider erst genug 
Spieler eingesammelt werden, da einige Ausfälle in den eigenen 
Reihen kompensiert werden mussten. Doch von wegen Rumpftrup-
pe. Die ersten Halbzeit verlief besser als gedacht und man konnte 
sich schnell einen 4-Tore-Vorsprung erarbeiten. Auf diesem ruhten 
sich die Brühler Jungs Personal und zeitstrafenbedingt etwas aus.
Anfang der zweiten Halbzeit sah es aus als es weiter geht wie 
vor der Pause, doch dann gab es wieder Zeitstrafen und auch eine 
draus resultierende rote Karte. So schaffte es Laudenbach auf 22:23 
ranzukommen. Doch auf Tobias Herm war Verlass mit 11 Toren 
im Spiel, auch Patrick Halli dreht im Schlussspurt richtig auf und 
erkämpfte sich die Bälle zu seinen wichtigen Toren. Doch all die 
Tore hätten nichts geholfen wenn Robert Bühn im Tor nicht den 
Gegner zum Verzweifeln gebracht hätte.

So endete das Spiel verdient 24:32 für den TVB.
Es spielten Bühn (Tor), Pfug, Hoff (4), Herm (11), Schäfer (2), 
Dobrotka, Kohler (4), Böhm (6), Halli (4)
mk

Wandergruppe Dicker Zeh
Gardasee-Reise
Abfahrt am Mittwoch 05. Oktober 7.00 Uhr am Messplatz in Brühl.
U. Calero

Abt. Turnen
Yoga-Kurs
Anmeldungen ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. fl exibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen 
dabei eine Reise durch Ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Neue Kurse - Mittwoch, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Information und Anmeldung Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi -
zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 oder 
E-Mail: eva_kivimets@web.de>

Sportabzeichenabnahme
Am 10.10.2011 fi ndet die letzte Abnahme des Deutschen Sportab-
zeichens statt. Sollten Sie noch Informationen hierzu benötigen, 
rufen Sie uns unter der Tel.-Nr. 77612 an.
Heinz Potschadly
FV Brühl am Kerwe-Wochenende mit Heimspielen
Nach dem spielfreien Wochenende steht für den FV Brühl in der 
Fußball-Landesliga jetzt ein Heimspiel auf dem Plan. Bereits am 
heutigen Freitag um 19.30 Uhr empfängt die Elf von Trainer 
Peter Ziegler die TSG 62/09 Weinheim 2.
Auch das Spiel der zweiten Mannschaft wurde aufgrund der 
Brühler Kerwe vorgezogen. Am Samstag um 13 Uhr ist der TSV 
Neckarau zu Gast in Brühl. 
Juniorenspiele
Samstag - 01.10.2011
A-Junioren 16:30 FV Brühl - TSG 91/09 Lützelsachsen
B 15:00 TSG 62/09 Weinheim - FV Brühl
C1 14:00 SC Rot-Weiß Rheinau - FV Brühl
D2 11:30 FV Brühl - FV Fortuna Heddesheim 1
D1 13:00 FV Brühl - SC 1910 Käfertal
E1 11:00 SC Olympia Neulußheim 1 - FV Brühl 
E2 11:00 FV 08 Hockenheim 2 -FV Brühl 
E3 12:00 SC Rot-Weiß Rheinau 2 - FV Brühl 
vm 
Fußball-Kreisklasse A: 
SV 98/07 Seckenheim - FV Brühl 2  1:2 (1:1)
Mit einem 2:1-Sieg beim bisherigen Tabellenzweiten der Fußball-
Kreisklasse A setzte der FV Brühl 2 seine Erfolgsserie fort. Nach 
anfänglicher Nervosität fand der FVB schnell ins Spiel. Nach einer 
Flanke von Tim Hoffmann brachte Mario Tessitore die Gäste per 
Kopf mit 1:0 in Führung (24.). Nur drei Minuten später brannte es 
nach einem Konter erneut im Seckenheimer Strafraum, aber ein 
Foulspiel an Hoffmann blieb ungeahndet. Nachdem Halil Erdogan 
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in der 33. Minute aus kurzer Distanz noch vergeben hatte, glich er 
in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit zum 1:1 aus. 
Brühl hatte auch in der zweiten Spielhälfte die besseren Chancen, 
aber Tessitore (48.) und der eingewechselte Nils Körner (79.) 
brachten den Ball aus aussichtsreicher Position zunächst nicht im 
Tor unter. Körner war es aber letztlich der nach einen Pass von 
Roman Spilger den 2:1-Siegtreffer für den FV Brühl erzielte (82.). 
Den möglichen Ausgleich verhinderte schließlich Keeper Johannes 
Thiel mit einer Glanzparade (86.).  
vm 

Trainingszeiten der Leichtathleten des SV Rohrhof (SVR), FV 
1918 Brühl (FVB) und gemeinsamer Trainingsgruppen (ArGe)
ab Dienstag den 04.10.11
Montag: 
16:00 - 17:00  FVB 6 Jahre und jünger Schillerhalle Stoll & Marchi 
17:00 - 18:00  FVB 7 - 9 Jahre Schillerhalle Marchi 
18:00 - 19:15  ArGe 10 - 13 Jahre Schillerhalle Schulzki,Hedeler 
18:00 - 20:00  ArGe 14 Jahre und älter Stadion-Halle Schäfer, 

Jakob
20:00 – 21:00  ArGe 14 Jahre und älter Kraftraum Schäfer, Sponagel
18:30 - 19:30  FVB Aerobic Jahnturnhalle Marland-Noske
17:00 - 18:00  FVB Jedermänner/-frauen FVB-Clubhaus Müller 
Dienstag: 
18:30 - 20:30  ArGe 14 Jahre und älter Schillerhalle Sponagel, 

Schäfer
20:30 – 22:00  Aktive und Altersklassen Schillerhalle Scherer 
Mittwoch: 
16:30 - 17:30  FVB 7 - 9 Jahre Schillerhalle Marchi 
18:00 - 19:30  ArGe 14 Jahre und älter Stadion Brühl Schäfer 
Donnerstag: 
19:30 - 21:00  ArGe 14 Jahre und älter Kraftr. Rohrh. Sponagel
 (nach Vereinbarung)
Freitag: 
16:30 - 18:00  ArGe 10 - 13 Jahre Schillerhalle Koch, Jakob, 

Schulzki, Hedeler (Hinweis: Bitte Trainingsklei-
dung auch für draußen mitnehmen)

18:00 - 19:00  SVR 9 Jahre und jünger Schillerhalle Kohl, Hedeler, 
Litschka

18:30 - 20:30  ArGe 14 Jahre und älter Schillerhalle Sponagel, 
Schäfer 

Sonntag: 
     9:30 –   ArGe Lauftreff (für alle) ab Clubhaus FVB Schäfer, 
ca. 10:30  Sponagel

78. Brühler Landsportfest 17./18. September 2011
Das traditionelle Landsportfest des FV 1918 Brühl zog auch in die-
sem Jahr wieder viele Teilnehmer an. An den zwei Wettkampftagen 
waren über 420 Athleten/innen am Start. Die ARGE Brühl-Rohr-
hofer Leichtathletik war mit 39 Aktiven vertreten, die in den ver-
schiedenen Disziplinen mit guten Leistungen überzeugen konnten.
So belegten bei den Frauen Eva Koch (FVB) im Kugelstoßen mit 
11,74m den 1. Platz sowie Katrin Gutekunst (FVB) im Speerwurf 
mit 31,75m ebenfalls den 1. Platz.
Im Kugelstoßen erkämpfte sich auch Sven Stumpf (SVR) männl. 
Jugend A mit 10,83m den 1. Platz, während Albert Czisch (SVR) 
bei den Männern mit 11,69m den 2. Platz belegte.
Bei den Schülerinnen W14 starteten Franziska Schechinger 
(FVB) und Vanessa Schubert (FVB). Franziska belegte im Hoch-
sprung mit guten 1,39m den 4. Platz, im Kugelstoßen kam sie mit 
7,86m auf den 5. Platz, im Speerwurf mit 18,36m auf den 8. Platz. 
Vanessa stieß die Kugel auf 8,57m und wurde dafür mit dem 3. 
Platz belohnt, den Speer warf sie 20,63m weit (6. Platz).

In der gleichen Altersklasse ging bei den Schülern Fabio Sudano 
(SVR) an den Start. Er lief die 100 m in 13,29s und belegte im 
Weitsprung mit 4,69m den 7. Platz.
Der zweite Wettkampftag war mit einer großen Teilnehmerzahl der 
Tag der jüngeren Athleten/innen, die trotz des anfangs nassen und 
kühlen Wetters ihr Bestes gaben.
In der Altersklasse M13 konnte Alexander Held (SVR) überzeu-
gen. Mit 10,63s über 75 m erzielte er den 4. Platz, im Weitsprung 
mit 4,51m den 5. Platz und im Ballwurf mit 37,50m den 8. Platz.
Bei den Schülern M12 erkämpften sich Lars Jakob (FVB) und 
Jochen Gruber (SVR) gute Platzierungen. Lars lief die 75m in 
11,65s, er sprang 1,25m hoch und 4,11m weit, den Ball warf er 
32,00m. Jochen lief 13,01s über 75m, er sprang 3,61m weit und 
warf den Ball 29,00m.
In der Altersklasse W11 starteten Laura Hendricks (FVB) und 
Isabelle Laurent (FVB). Laura belegte im Endlauf über 50 m mit 
8,46s den 4. Platz, im Weitsprung mit 4,00m ebenfalls den 4. Platz 
und im Hochsprung mit 1,09m einen guten Mittelplatz. Isabelle lief 
die 50m in 8,87s, sie sprang 3,15m weit und warf den Ball 20,5m.
In guter Form zeigte sich Mathias Werwie (SVR) in der Alters-
klasse M11. Im Endlauf über 50 m erlief sich Mathias mit 7,66s 
den 2. Platz. Im Ballwurf konnte er mit 36,50m ebenfalls den 2. 
Platz belegen. Im Weitsprung erreichte er mit 4,21m den 3. Platz.
Die Altersklasse W10 vertraten Julia Gruber (SVR), Rieke Har-
gefeld (FVB), Milena Klee (SVR) und Vicki Traxler (FVB). Fol-
gende Ergebnisse wurden in den Disziplinen 50m Lauf, Weitsprung 
und Ballwurf erzielt: Julia (9,35s; 3,10m; 22,00m), Rieke (9,53s; 
2,99m;17,00m), Milena (10,46s; 2,58m; 18,00m), Vicki (10,44s; 
2,55m; 18,50m). Im 800-m-Lauf erzielte Julia mit persönlicher 
Bestzeit von 3:33,49min einen respektablen 6. Platz.
In sehr guter Form zeigte sich Vivien Stillger (FVR) in der Alters-
klasse W9. Vivien war im Endlauf über 50 m nicht zu schlagen 
und belegte mit 8,56s den 1. Platz. Auch im Weitsprung konnte sie 
mit 3,64m den 1. Platz belegen. Im 800-m-Lauf überzeugte Vivi-
en erneut. Nach einem beherzten Endspurt gewann sie den Lauf 
mit stark verbesserter persönlicher Bestzeit in 3:04,37min, super! 
Auch Sophia Gehrke (SVR) konnte in der gleichen Altersklasse 
punkten. Im Endlauf über 50 m belegte sie mit 9,29s den 4. Platz, 
im Ballwerfen mit 22,50m den 2. Platz, im Weitsprung mit 2,99m 
einen guten Mittelplatz.
Bei den Schülern M9 starteten Paul Niklas (SVR), Kornel Ockert 
(SVR), Jonas und Simon Schwenker (SVR). Paul konnte sich 
über einen 2. Platz im Endlauf über 50 m (8,58s) sowie über einen 
4. Platz im Weitsprung (3,47m) freuen. Im Ballwurf erzielte er 
20,00 m. Zu guten Mittelplätzen in den Disziplinen 50-m-Lauf, 
Weitsprung, Ballwurf führten auch die Leistungen von Kornel 
(9,97s; 2,88m; 19,0m), Jonas (9,21s; 3,13m; 25,00m) und Simon 
(9,52s; 2,86m;16,5m).
Gute Leistungen zeigte auch Ellen Heitmann (FVB) in der Alters-
klasse W8. Mit 10,49s über 50 m, 2,68m im Weitsprung und 13,5m 
im Ballwurf belegte sie vordere Mittelplätze.
In der Altersklasse M8 zeigten Tim Denzer (SVR) und Moritz 
Könn (SVR) ansprechende Leistungen. Tim belegte mit 9,82s über 
50 m und 2,68m im Weitsprung jeweils den 5. Platz, im Ballwurf 
mit 13,00m den 6. Platz. Moritz verbesserte sich im Weitsprung auf 
2,97m und wurde mit dem 3. Platz belohnt. Den jeweils 4. Platz 
erkämpfte er sich im 50-m-Lauf (9,79s) und im Ballwurf (22,50m), 
prima!
Morgan Emmerich (FVB) und Annika Damnik (FVB) waren in 
der Altersklasse W7 am Start. Morgan lief im Endlauf die 50 m in 
10,82s (4.Platz), sie sprang 1,86m weit und warf den Ball 8,00m. 
Annika benötigte für 50 m 11,56s, im Ballwurf erzielte sie 9,00m, 
im Weitsprung 2,05m.
Vordere Plätze erkämpften sich auch Tim Birke (FVB), David 
Garcia (FVB) und Neo Suluot (FVB) in der Altersklasse M7. 
Tim belegte jeweils den 4. Platz im 50-m-Lauf mit 10,59s und im 
Ballwurf mit 16,00m. Im Weitsprung erreichte er mit 2,26m den 5. 
Platz. Für den 1000-m-Lauf benötigte er 5:16,04min und wurde für 
diese tolle Leistung mit dem 2. Platz belohnt. Davids Ergebnisse 
im 50-m-Lauf (9,96s) und im Weitsprung (2,69m) führten jeweils 
zum 2. Platz, während er im Ballwurf (14,5m) den 5. Platz erreich-
te. Neo ergänzte mit seinen Leistungen 50 m in 10,03s (3. Platz), 
Weitsprung 2,30m (4. Platz), Ballwurf 18,50m (3. Platz) das gute 



/ Seite 27Brühler RundschauFreitag, 30. September 2011 Nummer 39

Abschneiden seiner Trainingsfreunde. Nicht zu schlagen war Neo 
im 1000-m-Lauf, den er in 4:51,06min gewann, klasse!
Toll auch die Leistungen der jüngsten Teilnehmer/innen. Für einige 
von ihnen war es der erste Wettkampf und so ließ die Aufregung 
nicht auf sich warten. In der Altersklasse W6 gingen Dana Emme-
rich (FVB), Tabea und Tatjana Hoffmann (FVB) sowie Leila 
Janssen (FVB) an den Start. Dana kam mit 13,5s über 50 m und 
1,52m im Weitsprung jeweils auf den 5. Platz. Tabea erzielte mit 
2,15m im Weitsprung und 9,50m im Ballwurf jeweils den 2. Platz, 
im 50-m-Lauf mit 11,73s den 4. Platz. Im 800-m-Lauf erkämpfte 
sie sich mit 4:28,23min den 3. Platz. Tatjana erzielte mit 10,50m im 
Ballwurf den 1. Platz. Sie erlief sich mit 11,39s über 50 m den 2. 
Platz. Im Weitsprung wurde sie mit 1,60m Dritte. Im 800-m-Lauf 
überquerte sie nach 4:33,11min die Ziellinie und belegte damit 
den 4. Platz. Leila überzeugte mit drei ersten Plätzen, die sie 
im 50-m-Lauf (11,11s), Weitsprung (2,21m) und im 800-m-Lauf 
(4:02,14min) erringen konnte, klasse! Im Ballwurf reichten 8,00 m 
noch zum 3. Platz.
Auf dem Siegertreppchen stehen konnte auch Claudio Denzer 
(SVR) in der Altersklasse M6. Er belegte sowohl im 50-m-Lauf 
mit 11,50s als auch im Weitsprung mit 2,03m den 3. Platz, prima!
Vesna Vukas (FVB) belegte in der Altersklasse W5 mit 15,16s 
über 50 m, 1,28m im Weitsprung und 4,0m im Ballwurf jeweils 
den 1. Platz.
Ella Hehl (FVB) und Lara Scheel (FVB) waren mit vier Jahren 
die jüngsten Teilnehmerinnen. Ellas Ergebnisse: Ballwurf 5,0 m 
(1. Platz), Weitsprung 1,64m (2. Platz). Lara erzielte mit 15,36s 
den 1. Platz über 50 m, im Weitsprung konnte sie sich mit 1,68m 
ebenfalls über den 1. Platz freuen. Ganz toll aber der 800-m-Lauf 
dieser beiden Mädchen. Lara siegte in 5:16,23 min, Ella wurde mit 
5:20,23 min zweite Siegerin, große Klasse!
Allen Athletinnen und Athleten einen herzlichen Glückwunsch zu 
ihren gezeigten Leistungen.
Hd.

Fußball
SV Rohrhof – MFC 08 Lindenhof  2:1
Der SVR kontrollierte das Spiel in der ersten Hälfte und ließ den 
Gegner offensiv nicht ins Spiel kommen. Allerdings hatte auch 
Rohrhof kaum Torchancen zu verbuchen.
Erst nach etwa einer Viertelstunde konnte sich Daniele Parisi seine 
erste Chance erarbeiten und schloss diese mit dem Führungstreffer 
zum 1:0 ab.
Doch auch nach dem Tor änderte sich am Spielverlauf wenig. Rohr-
hof kam in der ersten Hälfte noch zu einer weiteren Chance durch 
Marcel Klimm, dessen Weitschuss an die Latte krachte, während 
die Gäste keinen gefährlichen Torschuss zustande brachten.
Auch in der zweiten Hälfte neutralisierten sich die Mannschaften 
weitgehend gegenseitig. Als dann Miguel Quadrado nach einem 
rüden Tritt gegen Christoph Popp vom Platz fl og (55.) und kurz 
darauf Kevin Gund einen Freistoß zum 2:0 in den Winkel zirkelte 
(58.) war das Spiel für viele entschieden.
Allerdings raffte sich Lindenhof nochmal auf und kam schnell zum 
Anschlusstreffer durch Manuel Fuchs (62.).
Die Gäste versuchten nun den SVR unter Druck zu setzen, aller-
dings waren die zahlreichen langen Bälle kein geeignetes Mittel 
gegen Rohrhofs Defensive, sodass der Sieg nie in Gefahr geriet.
thu
SV Rohrhof 2 - VFL Hockenheim  1:1
Das Spiel begann wie erwartet. Die favorisierten Gäste versuch-
ten Druck aufzubauen, scheiterten jedoch an der vielbeinigen 
Rohrhöfer Abwehr. Die wenigen Chancen wurden vergeben oder 
durch Bittmann zunichte gemacht. In der zweiten Hälfte wurde es 
spektakulär. Nach 60 Minuten musste zunächst ein Hockenheimer 
Spieler vom Platz. Der SVR nutzte die Überzahl in der 64. Minute 
und ging nach einem Eckball durch Ries mit 1:0 in Führung. Der 
Jubel war noch nicht verhallt, da schlug es jedoch bereits zum 1:1 
ein. Anschließend wurde es unschön. Nach einer unübserichtlichen 

Rudelbildung und hochkochenden Emotionen auf beiden Seiten, 
stellte der Unparteiische jeweils einen Spieler vom Platz. In der 
Schlussphase hatten beide Teams hochkarätige Chancen zum Sieg, 
es blieb am Ende jedoch beim leistungsgerechten 1:1.
AO
Der SV Rohrhof feierte 90. Geburtstag
- Chronik Teil 1 -
Am 27. Juni wurde der Sportverein Rohrhof genau 90 Jahre 
alt, was im Brühler Ortsteil am Samstag den 24. September 
2011 mit einem Umtrunk gefeiert wurde. An jenem Gründungstag 
vor neun Jahrzehnten wurde in einer Mitgliederversammlung des 
Vergnügungsvereins „Fröhlichkeit“ 1920, die bei Jakob Fehr im 
Vereinslokal „Zur Rheinlust“ stattfand, die Umwandlung dieses 
Vergnügungsvereins in einen Sportverein beschlossen und damit 
der Sportverein Rohrhof aus der Taufe gehoben. Der junge Verein 
stellte sich damals gleich die große Aufgabe, durch Schwimmen, 
Radfahren, Turnen, Wandern, Fußball und andere Spiele die kör-
perliche Ertüchtigung seiner Mitglieder zu fördern. Bereits am 21. 
September 1921 war der Anschluss des SV Rohrhof an den freien 
Arbeiter-, Turner- und Sportbund Leipzig beschlossene Sache, für 
welche anfangs das größte Interesse bestand, sich in Wettkämpfen 
mit Sportfreunden anderer Vereine messen zu können.
Das erste Fußball-Freundschaftsspiel wurde am 23. Oktober des 
Gründungsjahres bei „Helvetia“ Rheinhausen ausgetragen und 
mit 1:3 verloren. Training und Heimspiele fanden in Ermangelung 
eines eigenen Sportplatzes auf dem Gemeindeplatz (dem heutigen 
Messplatz ) in Brühl statt. Da dieser Platz noch von drei anderen 
Brühler Vereinen mitbenutzt wurde und der Weg von Rohrhof nach 
Brühl - öffentliche Verkehrsmittel gab es damals noch nicht, und 
die wenigsten Akteure hatten ein Fahrrad - zu zeitraubend schien, 
bemühte sich die kleine Fußballschar eifrig um einen in der Nähe 
von Rohrhof gelegenen Platz.
Danach war ein Sportplatz am heutigen „Luftschiffgelände“, auch 
am ehemaligen „Sport Inn“ sowie gegenüber dem heutigen „Delta 
Markt“ (I-G Siedlung, damals noch Gemarkung Rohrhof) und das 
heutige Spielfeld Gelände der Reichsbahn war und nach Auffüllung 
1946/47 zur Sportanlage des SV Rohrhof ausgebaut wurde.
Ein Hinweis sei noch erwähnt: Dadurch dass durch Nachlässigkeit 
der Gemeindearbeiter die Rheindammschleuse nicht geschlossen 
wurde und der Rhein ein gewaltiges Hochwasser mit sich brachte, 
wurde das ganze Wiesengelände um Rohrhof unter Wasser gesetzt.
Naturgemäß betraf es auch den Sportplatz der für längere Zeit 
unbespielbar war und der Kreisfachwart hat alle Vorrundenspiele 
in der Kriegszeit 1939/40 jeweils auf dem Platz des Gegners ange-
setzt.
Nach mindestens sechsmaligem Geländewechsel fand man im 
Sommer 1960 eine endgültige Bleibe und eine mit viel Mühe, 
Kosten und Unterstützung an der Gartenstraße mustergültige Sport-
platzanlage. Direkt daneben konnte im November 1963, nach 
knapp zweijähriger Bauzeit, das Vereinshaus, ein für seinerzeitige 
Verhältnisse großzügiges Projekt mit einer Turnhalle, Umkleide- 
und Duschräumen einem Versammlungsraum sowie einer öffent-
lichen Gaststätte eingeweiht werden. Mit der Namenswahl „Ver-
einshaus“ wurden die Hoffnung und der Wunsch verknüpft, dass 
diese Stätte Mittelpunkt des kulturellen und sportlichen Lebens im 
Ortsteil Rohrhof werden möge.
Erwähnenswert sei noch die Tatsache, dass in den Spieljahren 
1959/60 kein vereinseigener Sportplatz zur Verfügung stand 
(Umbau der Platzanlage) und die Verbandsrunde auf dem Hand-
ballplatz in Brühl ausgetragen wurde.
(Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe)
Helmut Mehrer
Fußballvorschau:
SVR II spielt bereits am Kerwesamstag in Ketsch
Die erste Mannschaft ist an Kerwe spielfrei bzw. hat ihr Spiel in 
Rheinau vorgezogen. Die zweite Mannschaft des SVR gastiert 
bereits am Samstag um 16.00 Uhr zum Lokalderby in Ketsch. Dort 
trifft sie auf die dritte Mannschaft aus der Enderle-Gemeinde und 
kann sich durchaus etwas ausrechnen.
Die Damenmannschaft ist nach dem Spielplan an Kerwe spielfrei.
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Junioren-Vorschau:
Samstag, 01.10.2011 E-Junioren sind spielfrei
12.30 Uhr SC Olympia Neulußheim 2 - C-Junioren
t.k.

Teilnahme an Brühler Straßenkerwe mit einem Stand
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. beteiligt sich auch in diesem 
Jahr wieder an der Brühler Straßenkerwe, die von Samstag, den 
01.10.2011 bis einschließlich Montag, den 04.10.2011 stattfi ndet.
Neben nichtalkoholischen Getränken werden im überdachten Bier-
garten und im Weinwagen Bier, Wein und Sekt angeboten sowie 
Speisen (Schupfnudeln mit Sauerkraut). Der Sportverein freut sich 
über Ihren Besuch.
T.K.

Doppel-Clubmeisterschaften im Tennisclub Brühl

Die diesjährigen Clubmeisterschaften für die Doppel-Teams fanden 
am Wochenende 24.-25.09.2011 bei schönstem Spätsommerwetter 
statt. Es hatten 16 Teams gemeldet. Sportwart Michael Wenzel 
hatte für die Herren und Damen jeweils zwei Gruppen ausgelost, so 
dass alle Teilnehmer am ersten Spieltag mehrere Spiele hatten. Es 
wurde über zwei Gewinnsätze gespielt, bei Satzgleichstand ent-
schied der Champions-Tie-Break. Die noch offenen Partien der 
Herren wurden am Sonntagvormittag zu Ende gespielt.
Die Halbfi nals der Damen begannen am Sonntag um 11:00 Uhr 
und nach einer kurzen Pause folgten Finale und kleines Finale. Im 
Finale siegten Christel Oszcipok/Sabine Plasczyk gegen Gaby 
Lutz/Birgit Gering und verteidigten den Titel aus dem Vorjahr 
erfolgreich.
Im kleinen Finale standen sich Yvonne Böhm/Christiane Möhl 
und Mareen Müller/Simone Wenzel gegenüber. Es siegten Yvonne 
Böhm/Christiane Möhl.
Im Herren-Wettbewerb ist besonders zu erwähnen, dass die Alters-
spanne von 17 bis 67 Jahre reichte und die Junioren Sebastion 
O’Callaghan und Julian Wacker sowie die Senioren Wolfgang Möhl 
und Dieter Neugebauer sind für ihren Einsatz besonders hervorzu-
heben. Hochklassiges Tennis boten die Herren 30 in ihren Partien. 
Das Interesse und die Aufmerksamkeit der Zuschauer waren ihnen 
gewiss. Im spannenden Finale standen sich Rudi Vyvial/Michael 
Wenzel und Maico Aisenpreis/Ali Ghawani gegenüber. Das Spiel 
um Platz 3 musste leider verletzungsbedingt ausfallen.
1. R. Vyvial/M. Wenzel
2. M. Aisenpreis/A. Ghawani
3. W. Möhl/D. Neugebauer
Am Ende des Turniers stießen alle Spielerinnen und Spieler auf die 
Siegerteams an. Michael Wenzel ehrte die platzieren Teams und 
dank der großzügigen Unterstützung durch die Fa. Babolat konnten 
alle schöne Sachpreise für den Tennissport mit nach Hause nehmen.
Das spannende und ereignisreiche Tenniswochenende klang mit 
einem gemütlichen Beisammensein auf der Clubhaus-Terrasse aus.
bg

Arbeitsspaß 8. Oktober und 15. Oktober 2011 
Jeweils am Samstag, 8. Oktober und 15. Oktober 2011 beginnt ab 
09:30 Uhr unser obligatorischer Arbeitsspaß. Bitte Putz- und Gar-
tengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, damit jeder tätig werden 
kann.
jd
Oktoberfest am 15.10.2011 ab 18:30 Uhr (mit Filmvorführung 
vom Sommerfest) 
Bitte in die Liste im Clubhaus eintragen! 
jd

Abnahme des Deutschen Tanzsportabzeichens

Wie jedes Jahr lud der TanzSportClub Kurpfalz e.V. seine Mit-
glieder und alle Tanzbegeisterten am Sonntag, den 25. September, 
zur Abnahme des Deutschen Tanzsportabzeichens (DTSA) ins 
Ferdinand-Schmid-Haus nach Ketsch ein.
Das DTSA ist eine Auszeichnung, die nach einer Prüfung vom 
Deutschen Tanzsportverband verliehen wird. Je nach tänzerischer 
Erfahrung können sich die Paare für die Abzeichen in Bronze, 
Silber oder Gold anmelden. Dabei stellt sich jedes Tanzpaar dem 
Prüfer, muss je nach Erfahrungsstufe eine gewisse Anzahl an Tän-
zen absolvieren und dabei die Mindestanforderungen an Figuren 
erfüllen. Bewertet werden pro Tanz die Kriterien Musikalität, 
Balance und Bewegungsablauf.
Der diesjährige Prüfer Joachim Buchholz kam vom befreundeten 
Tanzsportclub Couronne aus Heidelberg. Unterstützt wurde er 
durch den Sportwart des TSC Kurpfalz Uwe Bauder, der die Orga-
nisation und Abnahmeleitung übernahm.
Als Prüfer und Abnahmeleitung nach der etwa dreistündigen Ver-
anstaltung verkündeten, dass alle Paare die geforderten Bedingun-
gen gemeistert hatten, sah man förmlich die Anspannung von den 
Teilnehmern fallen. Es wurde mit Beifall gratuliert, dem Organi-
sationsteam sowie dem Prüfer gedankt und das eine oder andere 
Paar hat mit Sicherheit anschließend bei strahlendem Sonnenschein 
noch ein bisschen gefeiert. In den kommenden Tagen leitet der 
TSC nun alle Unterlagen und Bewertungsbögen an den Deutschen 
Tanzsportverband weiter, der dann den Paaren die Urkunden und 
Abzeichen verleiht.
Übrigens: viele gesetzliche und private Krankenversicherer beloh-
nen ihre Mitglieder für den Erwerb des DTSA mit wertvollen 
Bonuspunkten.
Text und Bild: STR
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Obedienceprüfung am 02.10.2011 beim VdH Rohrhof
Zum zweiten Mal lädt der VdH Rohrhof zur Obedience Herbstprü-
fung und auch die insgesamt elfte Veranstaltung dieser Art. In den 
Hanfäckern ist mit 25 Startern, darunter 6 Mensch-Hund-Teams 
vom VdH Rohrhof, ausgebucht.
Als Leistungsrichter erwarten wir Reiner Johann dem als Stewards 
die Debütantinnen Dorothea Höfl er und Daniela Eder, sowie Rou-
tinier Corinna Henk zur Seite stehen.
Die Prüfung startet um 09:00 Uhr mit den Beginnern. Gegen 11 
Uhr werden die Starter der Klasse I und gegen 12:30 Uhr die Teams 
der Klasse II ihre Leistungen zur Bewertung stellen.
Nach der Mittagspause, gegen 14:30 Uhr, werden die Darbietungen 
der Klasse-III-Starter zu sehen sein.
Neben den sportlichen Darbietungen erwartet den Zuschauer ein 
reichlich gefülltes Kuchenbuffet, so dass für den sonntäglichen 
Kaffee zu Hause auch wieder selbstgebackene Spezialitäten, das 
Stück zu 1 €, mit nach Hause genommen werden können.
Unsere Vereinsgaststättenwirtin, Karin Fabian, hat wieder allerlei 
Leckereien auf der Tageskarte und Silvia Dietz sorgt mit ihrem 
Stand mit Hunde-Kauartikeln für das leibliche Wohl der Vierbeiner. 
Auch Simone Edelmann ist wieder mit ihren Hundebetten vor Ort.
Wir wünschen allen Startern, dass sie die gesteckten Ziele erreichen 
werden und freuen uns über zahlreiche, interessierte Zuschauer.
29.10.2011 Begleithundeprüfung
Die letzte sportliche Veranstaltung in diesem Jahr ist die Begleit-
hundeprüfung am Samstag, 29.10.2011.
Sportwartin Sarah Zirnstein hat ihre Teilnehmer mit Unterstützung 
von Heike Kunusch auf diesen Tag bestens vorbereitet.
Als Leistungsrichter wurde Klaus Regending zugeteilt.
Weitere Informationen zu Beginn und Ablauf der Begleithundeprü-
fung in Kürze an dieser Stelle.
26.11.2011 Meisterschaftsfeier im Vereinsheim
Auch schon fest in den Terminkalender eingetragen werden kann 
die Meisterschaftsfeier am 26.11.2011 im Vereinsheim der Hunde-
freunde.
Ab 19 Uhr werden wir unsere Meister ehren und das Jahr ausklin-
gen lassen.
Bereits jetzt wollen wir auf eine neue Veranstaltung im Dezember 
aufmerksam machen.
03.12. + 04.12.2011 Weihnachtsmarkt auf dem Vereinsgelände 
des VdH Rohrhof
Weitere Informationen in Kürze hier und unter
www.vdh-rohrhof.de
C.H.

www.asv65.de

Räucherfi sch beim ASV
Am Samstag, den 8. Oktober bietet der Angelsportverein Brühl an 
seinem Vereinsheim am Weidweg 2 erstmals geräucherte Forellen 
im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte Schup-
penwild angeboten. Vorbestellungen sind unter 06205/2551057 
oder 0151-50182848 möglich und sehr erwünscht.
J.R.

2. Filmabend
Nach dem gelungenen Start setzen wir unsere Veranstaltungsreihe 
am Donnerstag, den 6. Oktober fort.

Wie beim letzten Mal zeigen wir verschiedene Kurzfi lme über 
Zierfi sche und deren Herkunft. Eingeladen sind neben den Vereins-
mitgliedern auch alle Zierfi schliebhaber aus Brühl und Rohrhof.
Der Filmabend fi ndet in unserem Vereinsheim im Pavillonkeller der 
Schillerschule (hinterer Eingang) statt
Einlass ist ab 19.30 Uhr, begonnen wird um 20 Uhr.
Der Besuch ist kostenlos.
Die Themen der einzelnen Kurzfi lme:
Garnelenfang am Sulawesi
Geophagus Gottwaldi – die Wiederentdeckung eines Buntbarsches
Operation Sandtiger – ein ungewöhnlicher Patient
Salmler in Französisch Guayana – die großen Arten
Schachbrettcichliden in ihrem natürlichen Lebensraum am Rio 
Tapajos
Südthailand – Fische, Wirbellose und Co.
Südthailand – Sumpf- und Wasserpfl anzen
Unterwegs in Brasilien
Auch an unserem Stand auf der Brühler Straßenkerwe können Sie 
sich über die Themen informieren.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Vergnügen.
Sollten Sie Interesse an unserem Verein haben, besuchen Sie uns 
doch im Internet. Hier fi nden Sie Adressen, Termine und Bilder von 
den Aquarien und den Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 6. Oktober 
2011, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Dia-
konischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika Theilig 
06202 957124 oder Anne Arend-Schulten 06202/703773. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 5. Oktober um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-
zingen zusammen. Es spricht Prof. Dr. Daniel Rost, Chefarzt in der 
GRN-Klinik zum Thema „Tumore“. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 19. Oktober ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen.
Die Gruppe nimmt Anmeldungen zur gemeinsamen Fahrt zum 
Diabetikertag am 26. November in der Uniklinik in Heidelberg 
entgegen.
Zu allen Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabetiker 
mit ihren Partnern aus Schwetzingen und Umgebung ein.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Ab Oktober gelten unsere Herbst/Winter-Öffnungszeiten.
Der Tafelladen „Appel + Ei“ hat wie folgt geöffnet:
Montag  12.00 – 15.00 Uhr
Dienstag - Freitag  11.00 – 15.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
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Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag 09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931 - 424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931 – 424.

Tanzfreunde Ketsch e.V.
Neuer Tanzclub in den Startlöchern
Ab Oktober ist es nun so weit: Ein neuer Tanzclub beginnt in 
der Region mit seiner Tätigkeit. Mit mehr als fünfzig Mitglie-
dern haben sich zwei breitensportlich orientierte Gesellschafts-
Tanzkreise zu einem neuen Club, den „Tanzfreunden Ketsch e.V.“, 
zusammengeschlossen. Mittwochs im Ferdinand-Schmid-Haus und 
donnerstags im Saal des Gasthauses „Goldenes Lamm“ wird dann 
zu beschwingten Rhythmen das komplette Repertoire der latein-
amerikanischen und Standard-Tänze geübt, aber auch Salsa und 
Diskofox stehen im Übungsprogramm. Mitmachen ist keine Frage 
des Alters: Paare zwischen 18 und 80 fi nden bei den Ketscher 
Tanzfreunden Gleichgesinnte, die sich gerne unter Anleitung eines 
Trainerpaares zu Tanzmusik bewegen.
Doch die Ketscher Tanzfreunde haben sich noch mehr vorgenom-
men. Alljährlich soll für Interessierte die Möglichkeit eröffnet wer-
den, das Deutsche Tanzsportabzeichen zu erwerben. Vorgesehen 
sind des Weiteren Workshops, an denen auch Nicht-Clubmitglieder 
teilnehmen können. Das sportliche Programm wird ergänzt durch 
unverbindliche Veranstaltungen der Tanzkreise, an denen jeder 
nach Lust und Laune teilnehmen kann: Ausfl üge und Wanderun-
gen, der Besuch von Tanzveranstaltungen oder einfach einmal 
gemeinsames Feiern werden das Clubleben abrunden – eben ein 
Angebot für einen großen Freundeskreis, den gemeinsame Inter-
essen verbinden.
Weitere Auskünfte können in der Geschäftsstelle des Clubs einge-
holt werden (Tel. 06202/61722 oder mob. 0160-6772653).

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 2003-89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 kleiner Fernseher 40er Bildröhre
1 großer Fernseher 70er Bildröhre
1 PC-Monitor 15“
1 PC-Monitor 19“  Tel. 4090040
Futon-Bett
1,40 m x 2 m  Tel. 73923

Hospizgemeinschaft Schwetzingen - Hockenheim
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft im
Altenpfl egeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Die monatliche Beratungsstunde – die kostenlos ist und ohne Vor-
anmeldung in Anspruch genommen werden kann - zu den Themen 
Sozialleistungen für Familien mit Pfl egefällen und Patientenverfü-
gung mit Vorsorgevollmacht fi ndet am Mittwoch, 12.10.2011 von 
17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft im Altenpfl e-
geheim am  GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste 
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
machten, stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, 
helfen Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 02.10.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Befreiung 

aus einer fi nsteren Welt“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. August: „Sie erwarteten den Messias“ gestützt 
auf Lukas 3:15.

Donnerstag, 06.10.2011
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 10 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Das Wort Jehovas 
wuchs weiterhin“ (‚Folge mir’/‚Sie sahen ihn und 
waren erstaunt’).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Sprüche 1-6 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Kann Gottes Königreich erst kommen, 
wenn die ganze Welt bekehrt ist?“ und „Wie sichert 
uns Gott durch Römer 8:26, 27 seine Liebe zu?“.

– Anzeigen –


